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bunt und verrückt in den 
Fasching

Kommen Sie am 13. Februar zur Schwertberger Funparade. 
Treffpunkt 14:30 Uhr am Marktplatz 

Unterstützen Sie unsere Ver-
kehrsbefragung!

Alle Antworten & Ergebnisse flie-
ßen in das beauftragte General-
verkehrskonzept für Schwertberg 
ein.
Eine Teilnahme ist auch Online 
möglich. Den Fragebogen auf der 
Rückseite bitte bei der Gemeinde 
abgeben. 

Alle Infos dazu auf Seite 27 & 28

Wir berichten über alle Beschlüs-
se des Gemeinderates, Veranstal-
tungs-Neuigkeiten und das aktu-
elle Baugeschehen.

Alle Infos dazu Seite 1 -26

Was tut sich in der Gemeinde?
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Vorwort des Bürgermeisters

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Erfolgsjahr 2023!
2023 war für Schwertberg eines der 
besten Jahre! Während nur mehr 4 
Gemeinden des Bezirkes ihr Budget 
ausgleichen können, gelang uns im 
Vorjahr sogar über 100.000 Euro 
Schulden abzubauen, rund 250.000 
Euro Rücklagen zu bilden und über 
3 Mio. Euro zu investieren. Groß-
projekte wie die Bachstraße, der 
Hochbehälter Lina oder das letzte 
Baulos für den Hangwasserschutz 
Winden/Windegg wurden endab-
gerechnet. Zu Jahresende hatten 
wir € 814.697,33 an liquiden Mit-
tel in der Gemeindekasse - um über  
€ 140.000 mehr als 2022. 

Neujahrsempfang 2024

Optimismus und Glück versprühten Gerhard Hinterkörner, die ehem. Rauchfangkehrermeisterin Nina Leithen-
mayr und BGM Max Oberleitner

Der Gründer von Tante Fanny, zeig-
te mit seinem Gastreferat auf, wie 
wichtig Optimismus und Weitblick 
für wirtschaftliche Entscheidungen 
seien und untermauerte diese Sicht-
weise mit vielen Beispielen aus sei-
ner erfolgreichen Unternehmer-Bio-
graphie.

In die selbe Kerbe schlug auch Bür-
germeister Max Oberleitner und be-
tonte, dass Schwertberg eine wach-
sende und lebendige Gemeinde sei, 
die sich den Herausforderungen der 
Zeit stelle. Er nannte einige Zahlen, 
die dies belegen. (siehe Grafik)

Der Neujahrsempfang der Marktgemeinde Schwertberg war ein voller Erfolg. Mehr als 200 
Gäste aus Politik, Wirtschaft, Vereinen und Körperschaften folgten der Einladung von Bür-
germeister Max Oberleitner, der einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Aus-
blick auf die Zukunft gab. Für die musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein Schwert-
berg und für das leibliche Wohl die Freiwillige Feuerwehr Schwertberg.

Vorwort des Bürgermeisters

Unnötige Kritik 

analyse werte. Mein Engagement als 
Bürgermeister wurde ausdrücklich 
gelobt. Der LRH regte zugleich an, 
mich aber als Bürgermeister künftig 
etwas zu entlasten und Projekte stär-
ker aufzuteilen. Es ist schmerzlich, 
wenn diese Empfehlung von anderen 
Parteien öffentlich falsch ausgelegt 
wird. Das Team der Gemeindebe-
diensteten und unsere Gemeindevor-
stände leisten hervorragende Arbeit. 
Ohne Projektmanagement hätten 
wir von 2017 bis 2021 nicht 36 Groß-
projekte erfolgreich abwickeln kön-
nen. Das bestätigt auch der LRH.

Der Landesrechnungshof hat 
Schwertberg vier Monate bewusst 
geprüft, um zu analysieren, warum 
Schwertberg so erfolgreich ist. Im 
180 Seiten langen Prüfbericht gibt 
es natürlich auch einige Kritikpunk-
te und Empfehlungen, wie wir noch 
besser werden können, die ich sehr 
ernst nehme und als tolle Betriebs-

Ungerechtfertigt ist auch die Abstu-
fung im AK-Kinderbetreuungsatlas 
und die negative Reaktion manch 
Parteienvertreter im Ort. Die Be-
treuung ist nämlich in den letzten 
Jahren stets ausgeweitet und die 
Weihnachtsferien halbiert worden. 
Da der Ein- und Ausräumtag der 
Krabbelstube ohne Betreuung der 
Kinder deklariert wurde, verloren 
wir die Bestnote, weil diese Tage für 

PS.: Die großen Vorhaben für 2024 
erfahren sie im Bericht des Neu-
jahrsempfanges. Bitte machen sie 
bei unserer Verkehrsumfrage auf 
der Rückseite mit!

Kinderbetreuung weiter aus-
gebaut

das Erreichen von 47 Wochen Be-
treuungszeit fehlten. Ich habe da-
her wenig Verständnis, wenn nun 
die Kinderbetreuung Schwertbergs 
öffentlich negativ dargestellt wird. 
2,7 Mio. Euro Abgangsdeckung 
leistet die Gemeinde allein heuer 
für den Betrieb aller Kinderbetreu-
ungseinrichtungen!!!

Ich hoffe, dass das Wahljahr 2024 
das bislang gute Klima des Gemein-
derates nicht vergiftet. Auf Ge-
meindeebene soll die Zusammen-
arbeit weiterhin gut funktionieren 
und inhaltliche Differenzen wert-
schätzend ausgetragen werden.

Gastauftritt von Buchautor Ger-
hard Hinterkörner
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Das Marktgemeindeamt informiert

Bürgermeister Oberleitner sprach 
auch das Thema Integration an, das 
in Schwertberg eine wichtige Rol-
le spiele. Von den 967 Ausländern, 
die in der Gemeinde leben, seien 
372 Nicht-EU-Bürger. Um ihnen das 
Leben und Arbeiten zu erleichtern, 
bietet die Gemeinde Deutschkurse 
an. Gleichzeitig wolle man aber auch 
darauf achten, dass es keine Über-
belegung von Wohnungen oder So-
zialbetrug gebe. Deshalb werden bei 
der Wohnungsvergabe mit strengen 
Regeln auf bestimmte Quoten für 
Nationalitäten geachtet und Schein-
meldungen verfolgt.

 „Wir haben in meiner Ära gut gewirt-
schaftet und die Schulden halbiert 
und somit den nötigen finanziellen 
Spielraum für anstehende Projekte 
geschaffen“, so der Bürgermeister. 
Begonnen wird heuer mit der Sa-
nierung des Feuerwehrzeughauses 
Schwertberg, der Renaturierung des 

Viele Parallelen zwischen Wirtschaft und Politik - für Gerhard Hinterkörner verbauen sich Pessimisten aber auch Perfektionisten oft ihre Zukunft. Die einen, weil sie alles 
negativ sehen und die anderen, weil sie zu lange brauchen, etwas fertig zu stellen oder sich rechtzeitig zu entscheiden.

Um den Bedarf an Kinderbetreuung 
zu decken, plant die Gemeinde noch 
heuer eine vierte Krabbelstube zu er-
öffnen und den KiGa Bunte Welt um 
1000 m² Garten für neue Gruppen zu 
erweitern. Auch die Schule soll gene-
ralsaniert werden. 

Bevökungsveränderung nach Komponenten je 1.000 Einwohner  - Quelle: Statistik Austria 
Die Einwohnerzahl Schwertbergs stieg 2023 erstmals über 5500, es gab 56 Geburten, 58 Sterbefälle und 19 

Eheschließungen. Außerdem zogen 425 Personen weg und 479 Personen zu. Schwertberg hat bereits rund 4.300 
Arbeitsplätze und zählt über 3.200 Einpendler und 340 Betriebe.

Poneggenbaches und der Aist, mit 
den Hangwasserschutzprojekten 
„Auf der Broat´n“ und Ludwig Wahl 
Straße, sowie dem Generationen 
Park auf der Pfarrwiese. In wenigen 
Wochen wird mit Unterstützung des 
WLV die Aistleithen gesichert (vor 
der Freizeitwiese gefährliche Bäume 
gerodet und Felswände mit Stahlnet-
zen gesichert). Weiters wird der „alte“ 
Kommunaltraktor mit dem neuen 
117 PS starken Steyrer Multi ersetzt. 
Die PV-Anlagen auf öffentlichen Ge-
bäuden werden erweitert und bis ins 
Frühjahr die gesamte Straßenbe-
leuchtung auf LED umgestellt. Vorm 
Sommer soll auch der neue Flächen-
widmungsplan und das ÖEK in Kraft 
treten und ein Generalverkehrskon-
zept für Schwertberg erarbeitet wer-
den.

Ausblick in die Zukunft

Ein weiteres Großprojekt ist das Ge-
sundheitszentrum, das Ende 2025 
fertig sein soll und die ärztliche Ver-
sorgung im Ort verbessern wird. Zu-
dem werden dort 26 neue barriere-
freie Wohnungen entstehen.

Vorhaben der Gemeinde

Integration und Gemeinschaft

Aktuelle Projekte

In Zukunft liegt der Fokus der In-
vestitionen auf der Belebung des 
Schwertberger Zentrums. Das Ge-
sundheitszentrum soll mit einer at-
traktiven Baumallee mit dem Markt 
verschmelzen. Bis 2027 soll mit dem 
Umbau des Gemeindeamtes und der 
Neugestaltung des Marktplatzes be-
gonnen werden. Private Investoren 
nützen bereits das Leerstandsrevita-
lisierungsprogramm des Landes OÖ. 
und investieren in die Sanierung alter 
leerstehende Objekte im Markt. 
„Mit vereinten Kräften und guter Zu-
sammenarbeit im Gemeinderat will 
man diese ambitionierten Vorhaben 
auch rasch umsetzen bzw. Schwert-
berg wieder ein Stück attraktiver und 
li(e)benswerter Machen “, blickt Bür-
germeister Max Oberleitner zuver-
sichtlich in die Zukunft.
Das gesamte Team der Gemeinde 
Schwertberg wünscht allen Bür-
ger:innen ein gutes Neues Jahr, viel 
Glück und Gesundheit.
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Aus dem Gemeinderat

Nach 1,5 Jahren Entwicklungsarbeit 
hat die Gemeinde Schwertberg unter 
der Leitung von Umweltausschuss-
Obmann Andreas Karlinger den Flä-
chenwidmungsplan überarbeitet, der 
nun bis 2032 seine Gültigkeit hat. 
Ein besonderer Dank gebührt dabei 
unserer neuen Ortsplanerin DI Ka-
rin Schwarz (von TOPOS III), die das 
Gemeindegebiet bei diesem Prozess 
nach unterschiedlichsten Kriterien 
digitalisiert hat. Über 90 Widmungs-
anträge der Bevölkerung konnten ge-
prüft und großteils auch eingeabeitet 
werden. Die Fachabteilungen des 
Landes OÖ. haben unsere Vorschläge 

Endspurt für Flächenwidmungsplan & ÖEK 
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750 m
- Bahnhof

75
0 m

- S
chu

le

750 m - Zentrum

Tragwein

Ried i. d. Riedmark

Mauthausen

Naarn i. Machlande

Perg

Allerheiligen i. Mühlkreis

Schwertberg

Aiser

Aisting

Furth

Am Dachsberg

Josefstal

Lina

Unterjosefstal

Windegg

Winden

Doppl

Poneggen

Sand

Kalvarienberg

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN

ÖFFENTLICHE AUFLAGE BESCHLUSS
DES GEMEINDERATES

AUFLAGE VON BIS ZAHL
DATUM

RUNDSIEGEL          BÜRGERMEISTER/IN RUNDSIEGEL          BÜRGERMEISTER/IN

GENEHMIGUNG
DER OÖ. LANDESREGIERUNG

KUNDMACHUNG

RUNDSIEGEL          BÜRGERMEISTER/IN

VERORDNUNGSPRÜFUNG
DER OÖ. LANDESREGIERUNG

PLANVERFASSER/IN DATUM 29 11 2023

MARKTGEMEINDE SCHWERTBERG

Landstraße 85, A-4020 Linz | +43 (0)732 783596 | www.topos3.at | office@topos3.at | FN 178676 i Landesgericht Linz

TOPOS III - Stadt- & Raumplanung

ÖEK-ÄNDERUNG NR. 1.25ÖEK-ÄNDERUNG NR. 1.9

DI Gerhard Lueger | Geschäftsführender Gesellschafter
DI Karin Schwarz | Gesellschafterin ppa.

Mag. Bernadette Reiter
DI Thomas Kranewitter

DI Benjamin Michelmann

KUNDMACHUNG
ANSCHLAG
ABNAHME

VOM
AM
AM

RECHTSWIRKSAM AB

ÖEK 2
EV.NR.

TEIL B: ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT NR. 2
M 1 : 20.000ENTWICKLUNGSPLAN

NM 1:20.000

0 500 1.000 1.500 2.000250 Meter

10 ha

Landschaftliche Vorrangzone

Landwirtschaftliche Vorrangzone

LEGENDE
PLANUNGSEBENE - ENTWICKLUNGSZIELE
Siedlungsentwicklung

Freiraumentwicklung

BESTANDSDARSTELLUNG
Siedlungsstruktur

Verkehrsstruktur

Freiraumstruktur

Darstellung des Grenzverlaufes

LW LW = von besonderer Bedeutung für die Landwirtschaft

!(H Haltestelle öffentlicher Verkehrsmittel

Ö / LB
Ö = von besonderer ökologischer Bedeutung
LB = von besonderer Bedeutung für das Landschaftsbild

Sonderfunktion im Grünland von besonderer Bedeutung mit Angabe der Zweckbestimmung
E = Erholungsfläche , SP = Spiel-/Parkfläche

! ! ! ! Gemeindegrenze

Verkehrsentwicklung

Gebäude im Grünland gemäß DKM · Schule

Bauland gemäß rechtswirksamem Flächenwidmungsteil

Geplante Haltestelle öffentlicher Verkehrsmittel!(H

Einzugsbereiche wesentlicher Infrastruktureinrichtungen (Bahnhof, Schule, Zentrum)

Hochrangige StraßenL 1415 Bahntrasse

Hochwasserabflussgebiet mit Hochwasserlinien HQ 30

BS = von besonderer Bedeutung für den BodenschutzBS

Punktmäßige Darstellung für Planung von bedeutenden Radwegen und Fußwegen

Geplante Verkehrsflächen von Verkehrsbedeutung

Grünzug / Grünverbindung / Grüngürtel / Erosionsschutz-, Retentionsgrünzüge –
Freizeitnutzung entlang der Aist

Abrundungs- und Auffüllungsbereiche

Ortschaftsbezogene Abrundung Signatur für räumlich konkrete Abrundung 
mit in der Regel bis zu 2.000 m²

A

Prioritärer Siedlungsschwerpunkt Ergänzender Siedlungsschwerpunkt

Singulärer Standort für eine Sonderfunktion im Grünland von besonderer Bedeutung mit Angabe der
Zweckbestimmung – 1: Erholungsfläche, 2: Kompostieranlage!(!1

Verkehrsplanung singulärer Standort von Bedeutung mit Angabe der Zweckbestimmung –
1: Parkplatz; 2: Überprüfung Verbindung Landesstraßen!(!1
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! Bedeutende Grünlandausweisungen gemäß
rechtswirksamem Flächenwidmungsteil

Wald entsprechend der
forstrechtlichen Planung

Gewässer Geplantes GrundwasserschongebietGS(

Die Darstellung der Ersichtlichmachungen erfolgte gem. Datenlieferung übergeordneter Planungsträger. Der aktuelle Stand, die lage-
genaue Richtigkeit und die Vollständigkeit sind bei Vorhaben vom jeweiligen Planungsträger einzuholen.

PLANGRUNDLAGE: DKM 2022; © BEV 2023; DKM-Datenkopie vom 31.01.2023

Darstellung der Nachbargemeinden

Wald gem. DKM Gewässer gem. DKM

Entwicklungsoption Bauland gemäß rechtswirksamem ÖEK (300 m-Einzugsbereich Gemeindegrenze)

Bauland gemäß rechtswirksamem Flächenwidmungsteil (300 m-Einzugsbereich Gemeindegrenze)

Betrieblicher Schwerpunkt

mittlerweile geprüft. 
Einzigartig ist, dass in Schwertberg 
erstmals rund 3,5 Hektar Bauland 
rückgewidmet werden und sich mit 
den Neuwidmungen in etwa in der 
Waage halten. Das heißt, wir steu-
ern gegen die Bodenversiegelung und 
verbessern unsere Baulandflächen-
bilanz, indem die Ortszentren wei-
ter verdichtet und in den peripheren 
Ortsteilen wie Furth, Doppl, Win-
den/Windegg oder Lina keine neue 
Siedlungsräume mehr erschlossen 
werden. Die schraffierten grünen Flä-
chen werden von jeglicher Bebauung 
freigehalten und sollen das Mikrokli-

ma begünstigen. Bis Sommer 2024 
soll der Prozess der Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes end-
gültig abgeschlossen sein, dann gibt 
es nochmals einen ausführlichen Be-
richt über alle Grundsätze des neu 
entwickelten ÖEK bzw. Flächenwid-
mungsplanes.
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PLANVERFASSER/IN DATUM 29 11 2023
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TOPOS III - Stadt- & Raumplanung

ÖEK-ÄNDERUNG NR. 1.25ÖEK-ÄNDERUNG NR. 1.9
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Freiraumentwicklung
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Siedlungsstruktur

Verkehrsstruktur

Freiraumstruktur

Darstellung des Grenzverlaufes

LW LW = von besonderer Bedeutung für die Landwirtschaft

!(H Haltestelle öffentlicher Verkehrsmittel

Ö / LB
Ö = von besonderer ökologischer Bedeutung
LB = von besonderer Bedeutung für das Landschaftsbild

Sonderfunktion im Grünland von besonderer Bedeutung mit Angabe der Zweckbestimmung
E = Erholungsfläche , SP = Spiel-/Parkfläche

! ! ! ! Gemeindegrenze

Verkehrsentwicklung

Gebäude im Grünland gemäß DKM · Schule

Bauland gemäß rechtswirksamem Flächenwidmungsteil

Geplante Haltestelle öffentlicher Verkehrsmittel!(H

Einzugsbereiche wesentlicher Infrastruktureinrichtungen (Bahnhof, Schule, Zentrum)

Hochrangige StraßenL 1415 Bahntrasse

Hochwasserabflussgebiet mit Hochwasserlinien HQ 30

BS = von besonderer Bedeutung für den BodenschutzBS

Punktmäßige Darstellung für Planung von bedeutenden Radwegen und Fußwegen

Geplante Verkehrsflächen von Verkehrsbedeutung

Grünzug / Grünverbindung / Grüngürtel / Erosionsschutz-, Retentionsgrünzüge –
Freizeitnutzung entlang der Aist
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A

Prioritärer Siedlungsschwerpunkt Ergänzender Siedlungsschwerpunkt
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rechtswirksamem Flächenwidmungsteil

Wald entsprechend der
forstrechtlichen Planung

Gewässer Geplantes GrundwasserschongebietGS(

Die Darstellung der Ersichtlichmachungen erfolgte gem. Datenlieferung übergeordneter Planungsträger. Der aktuelle Stand, die lage-
genaue Richtigkeit und die Vollständigkeit sind bei Vorhaben vom jeweiligen Planungsträger einzuholen.

PLANGRUNDLAGE: DKM 2022; © BEV 2023; DKM-Datenkopie vom 31.01.2023

Darstellung der Nachbargemeinden

Wald gem. DKM Gewässer gem. DKM

Entwicklungsoption Bauland gemäß rechtswirksamem ÖEK (300 m-Einzugsbereich Gemeindegrenze)

Bauland gemäß rechtswirksamem Flächenwidmungsteil (300 m-Einzugsbereich Gemeindegrenze)

Betrieblicher Schwerpunkt

Die Karte zeigt das überarbeitete örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK) der Gemeinde Schwertberg, wo bis zum Jahr 2039 die Strategie unserer Ortsentwicklung 
festgelegt wurde als Fundament der Flächenwidmungsplanung. 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindeabgaben 2024

Voranschlag für Budgetplanung 2024

Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig den Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2024. Finanzausschuss-
Obfrau Gudrun Costa hat in vielen 
Finanzausschuss-Sitzungen gemein-
sam mit den Gemeinderäten und 
Mitarbeiter:innen unserer Kassenab-
teilung die geplanten Aus- und Ein-
nahmen sorgfältig festgelegt, sodass 
wir 2024 trotz hoher Investitionen 
und der Teuerungsbelastung unser 
Budget nicht nur ausgleichen, son-
dern die Schulden sogar um 200.000 
Euro auf insgesamt 5,16 Mio. Euro 
Gesamtstand reduzieren wollen. Ein 
besonderer Dank gebührt dabei auch 
unserem Kassenleiter Günther Wag-
ner, der seine Jahrzehnte lange Er-
fahrung in die Finanzverhandlungen 
einfließen lässt und alle Zahlen für 
die Beratungen aufbereitet.
Unsere Gemeinde kann mit einem 
mittelgroßen Betrieb verglichen wer-
den. Wir haben im Ergebnishaushalt 
ein Gesamtbudget von rund 21,7 Mio. 
Euro. Die Abgaben an den Sozial-
hilfeverband), Bezirksabfallverband, 
Reinhalte- und Fernwasserverband, 

Der Gemeinderat hat mehrheitlich 
die Hebesätze für das Jahr 2024 
festgelegt und ging dabei sehr mit 
Bedacht vor. In einigen Bereichen 
gab es gar keine Erhöhung, was 
die Bürgerinnen und Bürger freuen 
dürfte. So bleibt die Kanalbenüt-
zung, die Ausspeisung, die NABE 
und der Kindergartenkindertrans-
port unverändert. Allerdings muss-
ten die Kanalanschlussgebühren 
und die Wasseranschlussgebühren 
um 7 % angehoben werden, um 
den vom Land vorgegebenen Min-
destsatz zu erfüllen. Die Wasser-
bezugsgebühr steigt um 4,5 %, da 
der Fernwasserverband den Was-
serankauftarif um 7 % erhöht hat. 
Die Müllgebühren erhöhen sich 
um 7,3 %, weil die Entsorgungs-
kosten und die Transportkosten 
um diesen Wert gestiegen sind. 
Die Parkplatzmieten werden um 
9,5 % angepasst, um der Inflation 
Rechnung zu tragen. Die Gemein-
de bittet um Verständnis für diese 
notwendigen Anpassungen, die der 
Sicherstellung der Versorgung und 
der Qualität der Dienstleistungen 
dienen. 

Details zu den Gemeindeabgaben 
sind auf der Folgeseite zu finden. 

Vergabe von Vereins- 
subentionen
Die Aiserbühne erhält für den lau-
fenden Betrieb 4.400 Euro und die 
Union Volleyball 2.200 Euro für den 
Spielbetrieb, zudem werden 1.000 
Euro für die Nutzung der Bezirks-
sporthalle übernommen.

Kurz und bündig - die wichtigsten Beschlüsse vom Gemeinderat und Gemeindevorstand

Mittelfristige Finanzplanung:

In der mittelfristigen Finanzpla-
nung wurde die Sanierung bzw.  
der Umbau des Zeughauses der FF 
Schwertberg beginnend mit Herbst 
2024 an 1. Stelle gereiht. Zweite 
Priorität hat das TLF 2000 für die 
FF Aisting/Furth mit zeitnaher Be-
stellung und Fahrzeug-Ausliefe-
rung im Jänner 2026. 3. Priorität 
hat die Erweiterung des Kinder-
gartens, wo bereits heuer 1.000m² 
Gartenfläche angekauft wird. 4. 
Priorität hat die Generalsanierung 
der Schule beginnend im Herbst 
2025, sowie der Umbau des Amts-
gebäudes und die Neugestaltung 
des Marktplatzes. All diese Projek-
te sind in unseren Budgetplanun-
gen bis 2027 berücksichtigt und 
beim Land OÖ. bzw. den jeweiligen 
Förderstellen registriert.

sowie für die Spitäler betragen be-
reits fast 7 Mio. Euro. Diese Ausga-
ben inklusive Personal haben sich 
gegenüber dem Vorjahr über eine 
Million Euro verteuert, obwohl die 
Einnahmen gleichzeitig nicht in die-
sem Ausmaß gestiegen sind. Trotz 
dieser fordernden Zeiten hat Bür-
germeister Max Oberleitner heuer 
Investitionen von über 3 Mio. Euro 
in Großprojekten vor, die großteils 
durch Förderungen gedeckt sind und 
„nur mit 818.000 Euro in der opera-
tiven Gebarung der Gemeindekasse 
zu Buche schlagen. Schwertberg ist 
nur mehr eine von 4 Gemeinden im 
Bezirk, die keine Abgangsgemeinde 
sind und mit Optimismus in die Zu-
kunft blicken darf

Schwertberg hat gut gewirtschaftet
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Aktueller Schuldenstand 5,2 Mio. Euro:                     Pro-Kopf Verschuldung sinkt auf rd. € 900,-- je Einwohner                                           
Haushaltsetat: rd. 21 Mio. Euro

Schwertberg konnte seit 2015 den 
Schuldenstand trotz vieler Investi-
tionen beinahe halbieren. Die Pro-
Kopfverschuldung liegt mittlerweile 
bei rund 900 Euro je Einwohner. 2024 
wird ein schwieriges Jahr. Die Pflicht-
ausgaben (z.B. Verbandsabgaben) 
sind um über eine Million Euro ge-
genüber dem Vorjahr gestiegen. Die 
Einnahmen der Gemeinde können 
trotz Gebührenanpassung und höhe-
rer Kommunalsteuerabgabe mit die-
ser Teuerung leider nicht in selbem 

Masse Schritt halten. Trotzdem wolle 
die Gemeinde heuer über 3,5 Millio-
nen Euro in Großprojekte investieren 
und keine neuen Schulden machen. 
Dies ist nur durch Sparsamkeit, effi-
ziente Arbeit und gute Partnerschaft 
mit Bund und Land möglich. Dank 
unseres Schuldenabbaus hat die Ge-
meinde nun um 250.000 Euro weni-
ger Kredit-Verbindlichkeiten und so-
mit mehr Gestaltungsspielraum als 
vor 8 Jahren.

Grafik: Schuldenstandsveränderungen 2015-2023
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Aus dem Gemeinderat

GEMEINDEABGABEN 2024 (inkl. Mwst.) 
- wurden mehrheitlich im Gemeinderat beschlossen

BEZEICHNUNG 2023 2024

Grundsteuer A des Messbetrages 500 v.H. 500 v.H.
Grundsteuer B des Messbetrages 500 v.H. 500 v.H.

Hundeabgabe € 40,00 € 40,00
Wachhunde € 20,00 € 20,00

Kanalbenützungsgebühr pro m³ verbrauchtem Wasser € 4,95/m³ € 4,95/m³
Kanal- Bereitstellungsgebühr für
Liegenschaften zu Wohnzwecken

€ 11,02 pro Haushaltsbw. 
u.Jahr

€ 11,02 pro Haus-
haltsbw. u.Jahr

Kanal- Bereitstellungsgebühr für
Liegenschaften ohne Wohnzwecke

€ 73,56 pro Anschluss u. 
Jahr

€ 73,56 pro Anschluss 
u. Jahr

Kanalbenützungsgebühr Pauschale: € 247,50/Pers € 247,50/Pers
Kanalanschlussgeb./m² d.  Bemessungsgrundlage € 28,61/m² € 30,61/m²

Mindestanschlussgebühr Kanal: € 4291,10 € 4591,40
Zählermiete für Wasserzähler: € 12,29/Jahr € 12,29/Jahr

Wasserbezugsgebühr/ bezogenem Wasser € 1,93/m³ € 2,01/m³

Wasserbereitstellungsgebühr Liegenschaften Wohnzwecken € 4,87 pro Haushaltsbe-
wohner u.Jahr

€ 5,09 pro Haushaltsbe-
wohner u.Jahr

Wasserbereitstellungsgebühr Liegenschaften ohne Wohn-
zwecken

€ 40,41 pro Anschluss 
u.Jahr

€ 42,23 pro Anschluss 
u.Jahr

Wasseranschlussgeb./m² d. Bemessungsgrundlage € 17,15/m² € 18,35/m²

Mindestanschlussgebühr Wasser: € 2571,80 € 2752,20

Abfallgebühr pro Restmülltonne und Jahr:

Biomüllgebühr Jahr /Liter € 1,33/Liter € 1,43/Liter

für 1- und 2 Personen Haushalte € 170,92 € 183,39
für Haushalte mit 3 Personen € 186,45 € 200,06

für Haushalte mit 4 Personen € 201,98 € 216,72
für Haushalte mit 5 Personen € 217,54 € 233,42

für Haushalte ab 6 Personen € 233,06 € 250,07

für Betriebe € 233,06 € 250,07
Bei Verwendung von Containern mit 770 l Fassungsvermögen wird die 7fache Abfallgebühr und bei

 Verwendung von Containern mit 1.100 l Fassungsvermögen die 10fache Abfallgebühr pro Jahr
 jeweils ausgehend von den obenstehend festgelegten Gebührensätzen verrechnet.

Müllsack pro Stück inkl. Entsorgung € 7,39 € 7,93

Miete für Parkplatz Neu Schwertberg und Häuselzeile € 21,49/ Monat, in der Friedhofstraße und Bahnhofstraße € 
13,12/ Monat,  im Zentrum € 24,88/ Monat
Bewohnerparkkarte € 12,44/ Monat

Schulausspeisung Schule € 4,30/Essen; Ausspeisung Kiga € 3,63/Essen; Ausspeisung Erwachsene € 6,80/Essen
Kindergartenbeförderung € 24/pro 
Kind und Monat

Elternbeitrag NABE/Mittelschule € 2,00/Betr. 
Nachmittag
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Heizkostenzuschuss erstmals vollständig digital 
zu beantragen

Wichtige Informationen

Auszahlungshöhe: EUR 200,00
Antragszeitraum: 1. Februar bis 
31. März 2024
Online-Antrag auf: ooe.gv.at 
Mehr Infos unter: https://www.
land-oberoesterreich.gv.at/ener-
giekostenbonus.htm

Sozial bedürftige Menschen wer-
den in der Heizperiode 2023/2024 
wieder mit einem Heizkostenzu-
schuss unterstützt.

Erstmals kann der oö. Landesheiz-
kostenzuschuss vollständig digital 
auf der Website des Landes OÖ be-
antragt werden und nicht wie bisher 
persönlich am Gemeindeamt. Wenn 
Sie Fragen dazu haben bzw. Unter-
stützung bei der Antragstellung be-
nötigen, können Sie sich gerne an 
die Bürgerservicestelle der Marktge-
meinde Schwertberg wenden.

Wenn Sie folgende Kriterien er-
füllen, sind Sie anspruchsberech-
tigt:
• Hauptwohnsitz in Oberöster-

reich (Stichtag 1. März 2023)
• Brutto-Jahreshaushaltseinkom-

men 2022 unterhalb der Einkom-
mensgrenzen:

• bei Einpersonen-Haushalt 
max. 17.700 Euro

• bei Mehrpersonen-Haushalt 
max. 25.000 Euro

• Für Ihren Haushalt wurde noch 
kein Ansuchen gestellt (einmal 
pro Haushalt möglich)

Wasserzähler im Blick behalten & Geld sparen

Immer wieder kommt es vor, dass 
in unseren Leitungen ein kleines 
Leck entsteht oder eine Spülung 
unbemerkt durchgehend läuft und 
somit stetig unnötig Wasser in den 
Kanal läuft oder einfach versickert. 
Unsere Wassermeister Johann 
Mühlbachler und Christoph Wö-

Kontrollieren Sie am besten 1 mal pro Monat Ihren Wasserzähler

Wasserzähler alt

ckinger haben natürlich ein Auge auf 
ungewöhnlich hohe Wasserverbrau-
che, allerdings können sie leider auch 
nicht im gesamten Gemeindegebiet 
gleichzeitig sein.
Ob bei Ihnen auch ein dauerhaf-
ter, ungewollter Wasserverbrauch 
vorliegt, können Sie ganz einfach 

selbst überprüfen, ganz gleich, 
ob Sie einen alten oder einen 
neuen Wasserzähler besitzen. 
Beide besitzen ein kleines Rädchen, 
dass sich nicht bewegen darf, wenn 
kein Verbrauch in der Hauswasser-
anlage ist! 

Dreht sich das Rad trotzdem, ist ein 
Verbrauch vorhanden, was  meist 
auf eine undichte WC Spülung, 
durchlaufendes Sicherheitsventil 
beim Warmwasserboiler, defektes 
Ventil oder im schlimmsten Fall auf 
einen Rohrbruch in der Hauswas-
seranlage rückzuführen ist. Dreht 
sich das Rad vor und zurück, ist die 
Funktion des Rückschlagventils 

nicht gewährt.
Darum entfielt es sich, den Wasser-
zähler 1 mal pro Monat zu überprü-
fen, damit kein unnötiger Wasserver-
lust entsteht und Sie somit Kosten 
und Ressourcen sparen.
Ebenfalls empfiehlt unser Wasser-
meister Johann Mühlbachler, die 
Funktion der Ventile bei der Was-
serzählergarnitur auf Funktion und 

Dichtheit zu überprüfen. Wenn 
die Funktion nicht vorhanden ist, 
kann bei einem Gebrechen größerer 
Schaden entstehen.

Info für Mieter und Vermieter: 
Die Ventile gehören zu der Haus-
wasseranlage und sind bei einer Re-
paratur durch den Hauseigentümer 
zu tragen.

Wasserzähler neu 
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Aus dem Gemeinderat & aktuelles Baugeschehen

Der Gemeinderat nahm das Förder-
angebot des Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft an. 
Schwertberg erhält für das Projekt Po-
neggenbach bei maximal anerkann-
ten Projektkosten von € 2.450.000 

Im September 2022 wurde die Sa-
nierung bzw. Neugestaltung der 
Bachstraße abgeschlossen. Dabei 
wurde auf rund 700m Länge ein 
neuer Kanal, Gehsteig, eine neue 
Straßenbeleuchtung, Wasserleitung 
und Fahrbahn errichtet. Die Firma 
Zehetner erhielt drei Aufträge in 
Höhe von insgesamt € 879.806,35 
(netto). Die Endabrechnung des 
Projektes zog sich bis Ende letzten 
Jahres hin. Die Schlussrechnung be-
trug € 991.359,69 (netto), was eine 
erhebliche Überschreitung darstell-
te, jedoch aufgrund diverser Zu-
satzaufträge und der einsetzenden 
Teuerungswelle durch den Ukrai-
ne-Krieg gerechtfertigt war. Die Ge-
meinde beharrte jedoch wegen der 
verspäteten Fertigstellung (statt Juli 

Bachstraße fertig abgerechnet 
wurde die Straße erst im September 
fertig) auf einer Pönale. Nach mehre-
ren Verhandlungsrunden und unter 
Einbindung eines Anwaltes einig-

Fördervertrag Renaturierung Poneggenbach
seitens des Bundes € 1.470.000, sei-
tens des Landes € 735.000 und aus 
dem Biodiversitätsfonds € 196.000 
Förderung. Der Anteil der Gemeinde 
liegt bei nur 2 Prozent und € 49.000. 
So bald es die Witterung zulässt, be-

ginnen die Erdarbeiten für die Rena-
turierung des Poneggenbaches. Die 
Gestaltungswünsche der Anrainer 
werden im Herbst von der Land-
schaftsplanerin bei einer Bürgerver-
sammlung erörtert.  

Beim Dachsberg unterspülte die Aist beim Hochwas-
sere die Zufahrtsstraße.

Die Bachstraße wurde Mitte September 2022 fertiggestellt – die Endabrechnung zog 
sich bis Ende 2023!

te man sich schließlich auf einen 
endgültigen Schlussbetrag von € 
949.424,75, was der Gemeinderat 
auch mehrheitlich anerkannte.

Ufersicherung Dachsberg
Das Hochwasser vor Weihnachten 
2023 führt dazu, dass im Altwasser-
arm der Aist am Fuße des Dachsberg 
die Strömung so stark war, dass im 
Uferbereich des Prallhanges die Bö-
schung ausgeschwemmt wurde und 
ein Stück der Straße in die Aist zu 
brechen drohte. Der Schaden wur-
de vom Bürgermeister selbst am 24. 
Dezember entdeckt und von unse-

rem Bauhof-Team umgehend abge-
sichert. Die anstehende Sanierung 
fällt in die Zuständigkeit des Gewäs-
serbezirk Linz. Die Baustelle wurde 
bereits bei einem Lokalaugenschein 
abgeklärt und wird in den nächsten 
Wochen in Angriff genommen. Die 
Kosten werden zwischen Gewässer-
bezirk Linz und der Gemeinde auf-
geteilt.

Das Bachbett wird heuer ausgeweitet und der Verlauf mäanderförmig mit Sträuchern & Baumallee gestaltet. Südlich des Baches entsteht ein Naherholungsspazierweg.
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Aktuelles Baugeschehen

Hafnerstraße
Der obere Teil der Hafnerstraße in 
Schwertberg hat ein neues Gesicht. 
Die Straße wurde auf einer Länge 
von 240 Metern saniert und samt 
Leitungen modernisiert. Dabei wurde 
auch der Regenwasserkanal erneuert, 
der schon in einem sehr schlechten 
Zustand war. Außerdem wurde die 
Straße verbreitert, um mehr Platz 
für den Verkehr zu schaffen. Zusätz-
lich wurden fünf Parkplätze angelegt, 
die den Anwohnern und Besuchern 
zugutekommen. Die Asphaltierungs-
arbeiten wurde Ende November ab-
geschlossen. Asphaltierungsarbeiten in der Hafnerstraße

Die Straße wurde verbreitert und erhielt Besucherparkplätze 

Die steile Siedlungsstraße Oberreitberg war beim Asphaltieren eine große 
Herausforderung 

Oberreitberg & Zufahrt Rückhaltebecken
Gerade rechtzeitig vor Winterein-
bruch konnte die Firma Strabag die 
Siedlungsstraße Oberreitberg und 
Zufahrt zum großen  Rückhaltebe-
cken Poneggen fertigstellen. 
Durch die neue Asphaltdecke funk-
tionieren auch alle Regeneinlauf-
schächte, sodass nun endgültig 
alle Maßnahmen zur Hangwasser-
bekämpfung in diesem Ortsteil ab-
geschlossen sind. Bei den langan-
haltende Regenfällen im Dezember 
2023 konnte man bereits deutlich 

sehen, wie sich die Überschwem-
mungsgefahr in den Siedlungsstra-
ßen des Poneggenfeldes entspannte.

Der Fa. Swietelsky danken wir für die 
gewissenhafte Arbeit an den Klein-
flächen in der Gartenstraße und 
Reitbergstraße. Sie haben außerdem 
ebenfalls vorm ersten Winterein-
bruch noch das Großprojekt Hafner-
straße fertiggestellt und asphaltiert. 

Ein besonderer Dank gebührt auch 

noch der Fa. Wahl, die viele Künetten, 
die im Laufe des Jahres durch Was-
serleitungsbrüche entstanden sind, 
noch vorm Jahreswechsel asphaltiert 
hat. 
Wir freuen uns als Gemeinde mittei-
len zu können, dass wir Ende 2023 
alle Arbeiten der noch laufenden 
Baustellen erfolgreich abschließen 
konnten. Ohne Unterstützung und 
Verständnis unserer Gemeindebür-
ger:innen wäre das nicht möglich ge-
wesen. 

Blick Richtung Nord-Osten 

Die Gartenstraße wurde entlang neuer Einfamilienhäuser ausgebessert.
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Aktuelles Baugeschehen

Spatenstich Gesundheitszentrum

Am 6. Dezember trafen sich Vertre-
ter:innen aller Fraktionen, sowie der 
Baufirma und der Neuen Heimat 
zum gemeinsamen Spatenstich. Die-
se symbolische Geste läutet die Bau-
phase des Gesundheitszentrums ein. 

Vorraussichtlicher tatsächlicher 

Baubeginn wird mit Ende Jänner 
sein, sofern es die Witterung erlaubt. 
Danach starten die Fundamentie-
rungsarbeiten des Gebäudes. 
Die Baufirma Simader hat sich für 
die Rüttelstopfverdichtungsmethode 
entschieden. Dabei werden die Wän-
de und Fundamente sehr schonend 

Der geplante Neubau des Panhau-
ser-Hauses und die Sanierung des 
Pree-Gebäudes werden unseren 
Marktplatz verschönern. Beide 
Objekte sollen attraktive Woh-
nungen mit einer gemeinsamen 
Tiefgarage erhalten - in verschie-
denen Miet- od. Eigentums-Va-
rianten. Doch der Baufortschritt 
ist nicht so einfach, wie es scheint. 
Baumeister Hannes Allerstorfer 
hat seine Pläne dem Bauausschuss 
und Gestaltungsbeirat des Landes 
OÖ vorgelegt. Dabei kamen eini-
ge Verbesserungsvorschläge zur 
Sprache, die noch eingearbeitet 
werden. Das Ziel ist, dass der Neu-
bau harmonisch in das Ortsbild 
passt. Solange die Einreichpläne 
nicht fertig sind, darf der Abriss 
des alten Hauses nicht beginnen, 
sonst droht der Verlust der Wohn-

Abriss ehem. Panhauser-Haus verzögert sich

Am Mittwoch, 6. Dezember erfolgte mit dem Spatenstich ein weiterer wichtiger 
Schritt für unser Gesundheitszentrum. 

Vertreter aller Fraktionen  sowie der Baufirma und der Neuen Heimat gaben den gemeinsamen, offiziellen Startschuss für das Projekt. 

bauförderung. Deshalb wurde der 
Abriss, der für Jänner geplant war, 
auf unbestimmte Zeit verschoben. 
Das Pree-Gebäude hingegen soll 
früher als geplant thermisch saniert 
werden. Es soll eine neue Fassade, 
einen neuen Anstrich und neue Fens-

gegen Grundwasser abgedichtet, das 
Schlagen von Piloten (Eisenpfähle) 
und Verspundung fällt dadurch weg. 

Wussten Sie?: Der Senior-Chef der 
Baufrima Simader hat familiären Be-
zug zu Schwertberg, denn seine Kind-
heit verbrachte er im Simaderhaus. 

ter bekommen, aber von der Größe 
kaum verändert werden. Mit diesen 
Maßnahmen will Baumeister Al-
lerstorfer die Gebäude optisch auf-
werten und den Bewohnern ein an-
genehmes Wohngefühl vermitteln. 

Die Entwüfe des Neubaus werden von Baumeister Allerstorfer in Abstimmung mit der Gemeinde laufend 
weiterentwickelt. 
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Funktionierender Hoch- & Hangwasserschutz!

Die Schneeschmelze und der Dauer-
regen vor Weihnachten ließ in Ober-
österreich viele Bäche und Flüsse 

gefährlich anschwellen. Während 
einige Gemeinden des Bezirkes Perg 
bereits Hochwasserschäden zu ver-

zeichnen hatten, verlief in Schwert-
berg alles plangemäß und ohne Ge-
fahr für die Bevölkerung. Die Aist 
trat nur in den von ihr vorgesehe-
nen Überstromstrecken und Reten-
tionsbereichen beim Dachsberg und 
in Furth leicht über das Ufer. Auch 
unsere Rückhaltebecken boten ge-
nügend Reserven. Beim 2023 errich-
teten Sedimentfänger im Josefstal 
und den Überstromstrecken wurden 
nach dem Hochwasser im neuen Jahr 
die mächtigen Ablagerungen sicht-
bar, die wir natürlich bis zur Gewit-
tersaison vorm Sommer beseitigen 
werden. Der Bürgermeister hat beim 
Hochwasserschutzverband Aist und 
Gewässerbezirk Linz bereits den 
Wunsch für rasche Baggerungsarbei-
ten samt Kostenteilung deponiert.
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
an dieser Stelle wieder einmal unse-
ren Einsatzkräften der Feuerwehr 
und dem Bauhof-Team, die nach den 
schweren Schneefällen durch den 
Schneedruck und zahlreicher um-
stürzende Bäume und beim Aufbau 
bzw. Überwachung der Schutzmaß-
nahmen viele Tage im Dauereinsatz 
standen. Mitten im Geschehen stand 
dabei auch stets unser Bürgermeis-
ter. 

Die Aist gilt als Schwerpunktgewässer und wird auch etappenweise renaturiert
Im nationalen Gewässerbewirt-
schaftungsprogramm ist die Aist als 
Schwerpunktgewässer ausgewiesen, 
wo aus Sicht der EU noch ökologi-
sche Verbesserungsmaßnahmen zu 
treffen sind.
Wenn wir als Gemeinde dieser Auf-
forderung nicht nachkommen, dann 
würden die Wasserrechte erlöschen 
und es gäbe keine weiteren Förde-
rungen mehr für die Instandhaltung.
Bürgermeister Max Oberleitner hat 
als Obmann-Stellvertreter des Hoch-
wasserschutzverbandes die betrof-
fenen Gemeinden entlang der Aist 
für dieses Thema sensibilisiert und 
erwirkt, dass der Verband möglichst 
rasch die möglichen Maßnahmen in 
die Wege leitet und mit den Gemein-
den koordiniert.
Die ökologischen Eingriffe beziehen 
sich nur auf das Gewässerbett. Die 
Bermenfläche zwischen Aist und 

Die Überstromstrecke der Aist hat bestens funktioniert und Schwert-
berg vor Überschwemmungen geschützt

Die Ablagerungen nach dem Hochwasser werden in den nächsten Monaten mit 
Hilfe des Gewässerbezirkes entfernt.

Damm soll aufgewertet, sowie Buh-
nen, Buchten mit Störsteinen, unter-
schiedlichen Gewässertiefen- und 
Diversitäten zur Fließgeschwindig-
keit attraktiviert werden. Grundablö-
sen sind dafür keine notwendig,
Das Umweltförderungsgesetz ver-
pflichtet uns zu diesen Maßnahmen. 

90 Prozent der Mittel trägt die EU 
und der Bund. Wenn wir noch vor 
2024 mit unseren Maßnahmen be-
ginnen, dann erhalten wir weitere 80 
Prozent von unserem Interessenten-
anteil zurück. Das Gemeindebudget 
wird dank der hohen Förderungen 
kaum belastet. 

Der Sedimentfänger im Josefstal hat auch erstmals seine Bewährungsprobe bestanden und für künstliche Ab-
lagerungen der Aist gesorgt.  Alles was sich dort ablagert, wird nicht mehr durch unseren Markt geschwemmt. 
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Neue Situation im Tageszentrum 

Die Gemeinde Schwertberg hat ge-
meinsam mit dem Sozialausschuss 
und den leitenden Pädagoginnen 
Maßnahmen zum Ausbau der Kin-
derbetreuung getroffen. Der Bedarf 
an Kinderbetreuung ist nämlich für 
unter 3-Jährige in den letzten Jahren 
gestiegen. Da die Krabbelstube ab 1. 
September 2024 für alle Eltern vor-
mittags gratis wird, ist auch in unse-
rer Gemeinde mit einem weiteren 
Ansturm an benötigten Betreuungs-
plätzen zu rechnen. Da diese Ent-
wicklung zu längeren Wartelisten ge-
führt hätte, haben wir entschieden, 
unsere Krabbelstube in der Friedhof-
straße ab September 2024 um eine 
Gruppe aufzustocken und künftig 
viergruppig zu führen.
Dies ist jedoch nur dann möglich, 
wenn eine KiGa-Gruppe des Caritas-
Kindergartens in die EKIZ-Räumlich-
keiten des Bunte Welt Kindergartens 

Ausbau der Kinderbetreuung

Volkshilfe betreut mit Bundeszu-
schüssen weiter 

Wie wir bereits in der letzten Ausga-
be berichtet haben, hat der Schwert-
berger Gemeinderat im Juni 2023 
beschlossen, das Tageszentrum für 
Menschen mit Demenz an das Rote 
Kreuz zu übergeben. Dieser Schritt 
war notwendig geworden, weil die 
Volkshilfe OÖ. immer höhere Zu-
schüsse von der Gemeinde verlangte, 
obwohl viele Klient:innen aus ande-
ren Orten kamen. Das Rote Kreuz 
hatte uns ein attraktives Angebot 
gemacht, das sowohl für die Betroffe-
nen als auch für die Gemeindekasse 
vorteilhaft gewesen wäre. Außerdem 
hätte Schwertberg als fünfter Stand-
ort im Tageszentrumsnetzwerk des 
Roten Kreuzes im Bezirk Perg eine 
wichtige Rolle gespielt.

Zu unserer Überraschung hat sich die 
Volkshilfe OÖ. nun dazu entschlos-
sen, das Tageszentrum trotz anders-
lautendem Gemeinderatsbeschluss 
weiterzuführen, da sie neue Bundes-
förderungen erhält. Damit hätte es 
in Schwertberg zwei Anbieter für die 
Betreuung von Menschen mit De-

menz gegeben. Das Rote Kreuz hat 
daraufhin entschieden, von der ge-
planten Übernahme abzusehen, um 
keine unnötige Konkurrenz zu schaf-
fen.

Wir bedauern diese Entwicklung 
sehr, denn wir hatten uns auf eine 
gute Zusammenarbeit mit dem Ro-
ten Kreuz gefreut. Wir respektieren 
aber die Entscheidung der Volkshil-
fe OÖ. und hoffen, dass die qualita-
tiv hochwertige Betreuung für die 

Klient:innen und ihre Angehörigen 
auch in Zukunft so reibungslos funk-
tioniert. Wir werden als Gemeinde 
jedoch keine Subventionen mehr an 
die Volkshilfe OÖ. zahlen, da wir uns 
mit allen Fraktionen darauf geeinigt 
haben, dass dies nicht mehr gerecht-
fertigt ist. Wir werden die Situation 
im Auge behalten und prüfen, ob es in 
Zukunft einen Bedarf für einen zwei-
ten geriatrischen Tageszentrums-
stützpunkt in Schwertberg gibt.

Elterninfoabend am 9. Februar um 19.00 Uhr im Volksheim

verlagert wird.
Für die künftige Erweiterung des 
Bunte Welt Kindergartens wird die 
Gemeinde außerdem im Februar 
1.000m² Gartenfläche erwerben. 
Das EKIZ wird wiederum in den 
Sommerferien in ihre ursprünglichen 

Räumlichkeiten des Senioriums um-
ziehen. Dieser Gebäudetrakt ist in 
der Zwischenzeit von der Gemeinde 
für das einst geplante Tageszentrum 
des Roten Kreuzes saniert worden 
und steht durch die überraschende 
Weiterführung der Volkshilfe leer. 

Alle Eltern, die ihre Sprösslinge im 
Herbst für einen Betreuungsplatz 
im Kindergarten oder in der Krab-
belstube einschreiben lassen wol-
len, werden gebeten, sich beim In-
formationsabend über die Details 
zu informieren und ihre Fragen und 
Anliegen zu äußern. Die organisa-
torischen Maßnahmen und räum-
lichen Veränderungen verlangen 
auch von allen Eltern etwas Flexi-
bilität, um so rasch die benötigten 

Platzreserven schaffen zu können. 
Wir nehmen die Bedürfnisse un-
serer Familien sehr ernst und be-
mühen uns, eine qualitativ hoch-
wertige Betreuung für die jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger anzubie-
ten. 3 Jahre nach Eröffnung des gro-
ßen Zubaus unseres Caritas-Kin-
dergarten sind wir bereits wieder 
gezwungen, weitere Betreuungs-
plätze zu schaffen.

Ankündigung: Das EKIZ wird zuküftig wieder in den Räumlichkeiten des Senioriums zu finden sein
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Aus dem Gemeindeamt

BGM Oberleitner und Leopold Pichlbauer bei der 
Verleihung. 

Auszeichnung zur „Jungen Gemeinde“
EUR 500,00 Preisgeld erhalten

Schwertberg ist vom Land OÖ, von 
Jugendlandesrat Wolfgang Hatt-
mannsdorfer als „Junge Gemeinde“ 
ausgezeichnet worden, weil wir in 
den letzten Jahren besonders viele 
Aktivitäten für Kinder und  Jugend-
liche umgesetzt haben. Dazu zählen 
unter anderem:
• Errichtung Skaterpark
• Themenworshop mit den Schul-

klassen im JUZ
• Aktives Jugendzentrum
• Kinderferienaktion 
• Einrichtung eines Bolderraumes 

im alten FF Zeughaus Winden-
Windegg

• Frei zugängliche Sportstätten 
und Spielplätze

• Offene Musikbühnen bei 
Schwertberg Jammed

Schwertberg gilt als Vorbild für vie-
le andere Gemeinden und so durfte 
Bürgermeister Max Oberleitener un-
sere Projekte alle anderen geehrten 
Gemeinden präsentieren.

Über die bereits genannten Pro-
jekte hinaus, haben Jugendliche in 
Schwertberg auch noch Zugang zu 
weiteren Zuckerl in unserer Gemein-
de. 

Unsere Angebote für Jugend-
liche

Studierende bis 25 Jahre mit Haupt-
wohnsitz können eine Förderung für 
das Semesterticket beantragen. Die 
Förderhöhe umfasst die Preisdiffe-
renz zum Hauptwohnsitz-Studienti-
cket der jeweiligen Universität, max. 
jedoch EUR 75,00/Semester bzw. 
max. EUR 150,00/Jahr. Für Jahres-
tickets kann max. 2-mal im Jahr an-
gesucht werden. Weitere Infos sind 
auf unserer Homepage unter www.
schwertberg.at/Semesterticket ab-
gerufen werden. 

Mit dem JugendTaxi sicher nach 
Hause: Das ist das Ziel der Jugend-
Taxi-App. Seit 1. Juli 2022 gibt es die 
JugendTaxi-App für Jugendliche im 
Alter von 16 bis 20 Jahren auch in un-
serer Gemeinde!Die Nutzung ist für 
Jugendliche ganz einfach: Benötigt 
wird dazu eine gültige 4youCard und 
die 4youCard App. Nähere Infos über 
die 4youCard und die Möglichkeit zur 
online Beantragung findet man auf 
www.jugendservice.at/4youcard. Die 
4youCard-Bestellkupons zur postali-
schen Beantragung liegen in der Bür-
gerservicestelle des Gemeindeamtes 
auf. Die Jugendtaxi-Gutscheine müs-
sen vorab in der Gemeinde bezahlt 

Kommende Ausgaben der 
Gemeindezeitung 2024

2. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 26. März
In den Haushalten: KW17

Gemeinderatssitzungen 

Donnerstag, 8. Februar und Don-
nerstag,21. März 2024 jeweils 19:00 
Uhr im Volksheim Schwertberg

Nächster Bauverhandlungster-
min

7. Februar 2024
Bitte um Terminvereinbarung

- Bei diesem Verhandlungstermin 
wird das Datum für den darauffol-
genden fixiert. Sollten Sie einen Ter-
min nach dem 07.02.2024 benötigen, 
geben Ihnen die MitarbeiterInnen 
des Bauamtes gerne Auskunft. 

Kommende Termine der Gemeinde
Lohnsteuersprechtage

Mit Leopold Pichlbauer: 
Montag, 12. Februar & Montag, 
19. Februar 2023 von 17:00 bis 
19:00 Uhr am Gemeindeamt.

Bei den Bürgermeistersprechtagen 
mit Max Oberleitner, jeden Montag 
von 13:30 bis 16:00 Uhr.

Anmeldungen bitte am Gemeinde-
amt bekanntgeben.

und freigeschalten werden. Die Gut-
scheinhöhe beträgt 3 Euro, davon be-
zahlt 1 Euro die Gemeinde, 1 Euro das 
Land OÖ und 1 Euro der/die Jugendli-
che. In Schwertberg werden maximal 
30 Gutscheine pro Jugendlichen und 
Jahr von der Gemeinde gefördert.

Die Gutscheine können jeden Tag 
zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr 
eingelöst werden. Beim Bezahlvor-
gang im Taxi öffnet der/die Jugend-
liche dann einen der Gutscheine und 
scannt mit dem Handy einen im Taxi 
angebrachten oder aufliegenden QR-
Code. Der Rest des Fahrpreises wird 
bar bezahlt.

Die Marktgemeinde Schwertberg 
kauft monatlich zwei ÖBB-Tickets 
für die Strecke Schwertberg - Linz 
und retour inkl. Stadtverkehr und 
stellt diese den Bürgerinnen und 
Bürgern als „Schnuppertickets“ zur 
Verfügung. Pro Person kann dieses 
Angebot bei Verfügbarkeit maximal 
zwei Mal pro Monat genutzt werden. 
Das Ticket kann nach Voranmeldung 
in der Bürgerservicestelle des Markt-
gemeindeamtes zum Preis von EUR 
5,00 abgeholt werden.

Jugendromane und -spiele in der 
Bücherei
Unsere gut ausgestattete Bibliothek 
am Marktplatz bietet für alle Alters-
gruppen etwas. Am laufenden Band 
wird sie für Jugendliche neue Roma-
ne und Spiele ausgestattet. Schaut 
doch mal vorbei!
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Das Marktgemeindeamt informiert

AUSBILDUNG in der 
AALLTTEENNBBEETTRREEUUUUNNGGSSSSCCHHUULLEE  DDEESS  LLAANNDDEESS  OOÖÖ..  
am Standort Baumgartenberg 

Dein regionaler Arbeits- 
bzw. Praktikumsplatz 

SENIORium Bad Kreuzen 
SENIORium Baumgartenberg 
SENIORium Grein 
SENIORium Mauthausen 
SENIORium Perg 
SENIORium Schwertberg 

Interessiert? 
Nähere Infos zu Ausbildung, 

Aufnahmevoraussetzungen und 
Aufnahmeverfahren unter: 

www.altenbetreuungsschule.at 

Die regionale Küche im SENIO-
Rium BGB kann zu Mitarbeiter-
Konditionen genutzt werden. 

Sozialhilfeverband Perg | Dirnbergerstraße 11 | 4320 Perg | Tel.: 07262/551-67320 | office@shvpe.at | www.shv.perg.at 

Das Berufsbild FSB für Altenarbeit ist auf 
die Anliegen von betreuungs- und pflege-
bedürftigen alten Menschen abgestimmt 
und beinhaltet einen medizinischen, pfle-
gerischen und sozialbetreuerischen Teil.  

Die Ausbildung beinhaltet auch die Ausbil-
dung der Pflegeassistenz. Dabei geht es 
u.a. um Grundpflege inklusive Mobilisation, 
die in enger Zusammenarbeit mit diplo-
miertem Pflegepersonal erfolgt. 

Lehrgangsbeginn: 
Fach-Sozialbetreuer/in „A“  

 

Montag, 15. April 2024  
in Baumgartenberg 

 
Info-Veranstaltung: 

Dienstag, 16.01.2024, 18:00 Uhr 
 

Infos zu den Pflegeberufen: 
www.sinnstifter.at  

Fach-Sozialbetreuer/in Altenarbeit 
Dauer: 2,5 Jahre, 3 Schultage pro Woche 

 

 Keine Ausbildungskosten! 
 Pflegestipendium! 

Parallele Beschäftigung beim SHV Perg  
möglich. OÖ. Pflege-Stipendium kann  
zusätzlich beansprucht werden. 

Aufnahmeverfahren: FR, 19. Jänner 2024  
  und dann laufend 

Pflege-Stipendium AMS 
 Für: Personen mit Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld oder Schul-/Studienabbruch oder AHS-

Maturaabschluss vor mehr als 2 Jahren 
Höhe: mind. 1.400 Euro pro Monat 

Oö. Pflege-Stipendium 
Für: Berufseinsteiger/innen- und  

Umsteiger/innen 
Höhe: 600 Euro pro Monat 

Antragstellung und Infos: 
www.ooe-pflegestipendium.at  oder www.ams.at 

Du hast bereits eine Ausbildung in der Pflege? Dann bewirb Dich jetzt in den Alten– und Pflegeheimen 
des SHV Perg!  Bewerbungen für Pflegepersonal werden jederzeit gerne entgegengenommen. 
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Die Parteien am Wort

Die Neujahrsvorsätze von uns Grü-
nen Schwertberg sind, die Stimmen 
der Schwertbergerinnen zu hören 
und die Vorgaben der Nachhaltig-

Ziele, Vorsätze und besonders Vi-
sionen zu haben, ist in jedem Be-
reich des Lebens wichtig. Sei es in 
der beruflichen Welt, privat, oder 
eben auch in der Politik. Ich denke 
das zeichnet uns in Schwertberg die 
letzten Jahre auch aus. Wir haben 
Visionen und werden diese auch mit 
voller Leidenschaft umsetzen.
Der Neujahrsempfang gab einen 
sehr guten Ausblick darüber, was 
wir dieses Jahr, aber auch die nächs-
ten Jahre, noch alles vor haben. Das 
Leuchtturm Projekt ist sicher unser 
neues Gesundheitszentrum. Durch 
dieses Projekt profitieren Alle in 
Schwertberg - eine gute medizini-
sche Versorgung muss selbstver-
ständlich sein. 
Auch wollen wir Schwertberg - Fit 
für die Zukunft machen - d.h. In-
vestitionen in Umwelt, Verkehr, Fa-
milie, Betreuungseinrichtungen und 
Nachhaltigkeit uvm., müssen obers-
te Priorität haben. Naherholungs-
flächen und Begegnungszonen zu 
schaffen, ist für uns ebenso ein Vor-
satz, den wir unbedingt umsetzen 
wollen. Gemeinsam mit dem ÖEK 
ist es uns ein sehr großes Anliegen 
erstmals echte Grünzüge zu realisie-
ren, Widmungen mit Hausverstand 
zu machen, aber auch wichtige Wei-
terentwicklungen zu ermöglichen. 

Ein weiterer unumgänglicher Vor-
satz ist die Kommunikation – konst-
ruktive Gespräche, Lösungen finden, 
den Dialog zu suchen, das gegensei-
tige Verständnis zu haben und dem 
Wettbewerb für die besten Ideen 
Platz zu geben – kontraproduktiv ist 
da aus meiner Sicht, wenn man un-
bedacht falsche oder nicht sachliche 
Darstellungen verbreitet…..

Neujahrsvorsätze

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

1) Da die Schwertberger Bürger 
schon sehr neugierig sind wegen 
dem neuen Gesundheitszentrum, 
sollte doch endlich auch der Baube-
ginn starten.
2) Da die Gemeinde Schwertberg 
in den letzten Jahren viele finan-
ziellstarke Bauprojekte durchge-
zogen hatte, muß jetzt einmal eine 
Schnaufpause (Konsolidierung) ein-
gelegt werden. 
Sonst werden wir Schwertberger 
eine Abgangsgemeinde (kein ausge-
glichener Haushalt).

Beim Jahreswechsel werden Neu-
jahrsvorsätze für das neue Jahr 
geplant. Meist sind es Wünsche 
nach Gewichtsabnahme, mehr Be-
wegung, weniger Alkohol, gesun-
des Leben. Vielleicht noch einen 
sicheren Arbeitsplatz mit einem 
guten Einkommen. Dinge, die das 
persönliche Wohlbefinden stei-
gern soll. Für die Allgemeinheit 

wünscht man sich Frieden. Leider 
halten die persönlichen Vorsätze 
nicht lange. 
Was wünscht sich eine politische 
Partei? Wohl jede für sich einen 
bestmöglichen Erfolg, besonders 
im Wahljahr wie heuer. Mit voller 
Energie, Ehrgeiz und Einsatz wird 
in der Wahlbewegung um Stim-
men geworben. Wir - die SPÖ - 
nehmen uns vor, mit möglichst 
vielen Menschen in persönlichen 
Kontakt zu treten. Neben dem 
heurigen Hauptthema Wahlen 
geht die alltägliche Arbeit im Ge-
meinderat weiter. Im Sozialaus-
schuß nehmen wir uns vor, dass 
Schwertberg wieder eine 1A-Ge-
meinde bei der Kinderbetreuung 
wird. Den Menschen helfen wo 
Unterstützung gebraucht wird ist 
ein elementarer Grundsatz der 
Sozialdemokratie, dem wir heuer 
besonderes Augemerk schenken 
wollen. Im Gemeinderat und in 
den Ausschüssen wollen wir bei 
solider Arbeit mit unseren Ideen 
und Vorschlägen zum Wohle der 
Schwertbergerinnen und Schwert-
berger beitragen.
 

keitscharta die wir im Gemeinderat 
beschlossen haben, einzufordern 
und umzusetzen.

2023 ist es uns gelungen, dass es ein 
Verkehrskonzept für Schwertberg 
geben wird.
Dieses setzen wir mit einer Bürger-
beteiligung und einer Arbeitsgruppe 
in Begleitung mit dem Planungsbü-
ro Komobile um. Das sehen wir als 
große Chance in Schwerberg, dass 
der Mensch wichtiger ist als der 
PKW und LKW Verkehr.

Nach jahrelanger Forderung werden 
zukünftig notwendige Parkplätze 
nicht mehr versiegelt und mehrfach 
genutzt. Auch hier sehen wir eine 
Veränderung und das stimmt uns 
zuversichtlich, zukünftige Projekte 
im Sinne der Umwelt umzusetzen.

Ein weiterer Grüner Vorsatz für 
2024 ist, dass das Instrument Bür-
gerbeteiligung mehr eingesetzt 
wird. Es gibt so viele gute Ideen in 
den Köpfen der Schwerbergerinnen, 
die in unsere Gemeindepolitik ein-
fließen müssen.

2024 ist ein Wahljahr in dem das 
Volk zwischen konstruktiver Politik, 
oder dem Populismus ohne Lösun-
gen entscheiden wird. Es ist so viel 
gelungen die letzten Jahre und ich 
bin überzeugt, dass die Wählerinnen 
eine gute Entscheidung für Öster-
reich und Europa treffen werden.
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Schwertberger Wirtschaft

Zukunftsprojekte – SCHÖFER geht weiterhin 
innovative Wege 
Das Unternehmen Schöfer hat sich 
durch die kontinuierliche und vo-
rausblickende Weiterentwicklung 
seiner Strategien und Kapazitäten in 
der Umsetzung von Kunststofflösun-
gen einen Namen gemacht. 
Die rund 140 MitarbeiterInnen arbei-
ten mit viel Know how, Erfahrung und 
Forschungsgeist an der Entwicklung 
neuartiger und hochtechnologischer 
Produkte im Bereich Werkzeugbau 
und Kunststofftechnik.
Durch ständige Investitionen in mo-
dernste Anlagen und Technologien, 
verfügt Schöfer über einen hoch-
modernen Maschinenpark führen-
der europäischer Hersteller. Schöfer 
ist besonders lösungsorientiert und 
verschiebt durch kreative Lösun-
gen immer wieder die Grenzen des 
Machbaren. Gemeinsam mit der Le-
onhard KURZ Stiftung & Co.KG, zu 
der das Unternehmen seit 2019 ge-
hört, werden immer wieder neue und 
zukunftsfähige Projekte umgesetzt. 
Aktuelle Beispiele dafür sind das ein-
zigartige RearEnd Cover (Visionary 
Design) und die WallBox.
Abseits der Automobilbranche hat 
sich SCHÖFER auch in anderen 
Branchen (Sicherheits-, Medizin-
technik, Weiße Ware etc.) einen 
Namen gemacht. Zum Beispiel mit 
erfolgreichen Projekten wie dem 

Exoskelett, das als Stütze beim 
Hochheben schwerer Lasten dient 
und somit Belastungsverletzungen 
vorbeugt. 

Im neuen Jahr wird die im Herbst 
errichtete Photovoltaik-Anlage am 
Hallendach in Betrieb gehen. Durch 
diese Anlage werden ca. 440.000 
kWH/Jahr uns somit eine ca. 20% 
des Energieverbrauches selbst er-
zeugt. Bevor die Photovoltaik-Anlage 
montiert werden konnte, wurde das 
Produktionslager neu abgedichtet. 
Auf dem Firmendach mit einer Flä-
che von 4.000 m² wurden insgesamt 
1.088 PV-Module verbaut.

Die neue PV-Analge der Fa. Schöfer

Damit solche Leistungen möglich 
sind, braucht es zufriedene und sehr 
gute MitarbeiterInnen. SCHÖFER 
bemüht sich sehr um Mitarbeiter-
zufriedenheit und Teamarbeit. Dazu 
gehören ein gutes leistbares Mittag-

essen und zur Verfügung gestelltes 
BikeLeasing genauso, wie regelmä-
ßige After-Work-Drinks und gemein-
same Feiern.

Bei Schöfer wird Geselligkeit groß geschrieben.

SCHÖFR nimmt als INEO-zertifizier-
tes Unternehmen auch die Lehrlings-
ausbildung sehr ernst und bemüht 
sich in besonderem Maße um eine 
persönliche und fachlich hochqua-
litative Ausbildung mit attraktiven 
Benefits und Weiterbildungsangebo-
ten in den Lehrberufen Mechatronik, 
Werkzeugbautechnik oder Kunst-
stofftechnologie.

Sich bestmöglich für die Heraus-
forderungen der Zukunft zu rüsten, 
mutig neue Wege zu gehen und ein 
verlässlicher regionaler Arbeitgeber 
zu sein - das zeichnet SCHÖFER aus.

Besuchen Sie die Funparade der WIG



Seite 17

Schwertberg aktiv

Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Ich will die Jahreszeiten nicht ver-
schieben (das schaffen wir leider 
auch so), aber die Jahreszeit wäre 
schon reif fürs Radeln! Radeln Sie 
dem Frühling entgegen.
Wussten Sie, dass Oberösterreich 
für gemütliches Radfahren oder 
Mountainbiken ein Glücksfall 
ist? Alleine das beschilderte Rad-
netz macht über 1000 Kilometer 
aus. Tendenz steigend. Natürlich 
noch nicht berücksichtigt die für 
Schwertberg und umliegende Ge-
meinden geplanten, beschilderten 
Mountainbikestrecken.

Mein RADgebertipp:
Bei Sport Mayr gibt es eine Pro-
fi-Waschanlage für euer Bike! Für 
nur 1€ pro Waschvorgang bekom-
men Sie eine sanfte und Umwelt-
freundliche Rad-Reinigung. 

Auf ein unfallfreies Rad-Jahr 2024 
freut sich...

... euer RADgeber

Josef Penz

PS: Mein nächster Radstamm-
tisch wird Ende April stattfinden. 
Rechtzeitige Einladungen werden 
folgen.

Ankündigung Flurreinigung

LED Umstellung fast abge-
schlossen

 

 
 

„HUI STATT PFUI“ 
Flurreinigungsaktion 2024 

 

 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 

 

Machen wir auch heuer wieder gemeinsam Schwertberg sauber! 

Wir sind auch 2024 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch 
ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen Abfall entlang von 
Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzusammeln und 
fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
 

6. April 2024 
Treffpunkt: Marktplatz, 09:00 Uhr 

Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer! 
Als Dankeschön lädt die Gemeinde wieder auf  
einen Imbiss ein. 

Die Gemeinde hat sich zum Ziel ge-
setzt, die gesamte Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik umzurüsten. 
Dieses Projekt läuft seit Oktober 
2023 und soll im Frühling 2024 ab-
geschlossen sein. Dabei werden die 
letzten 238 Leuchten und teilweise 
auch Masten ausgetauscht, sowie 
Kabel und Schaltkästen erneuert. Die 
Umstellung kostet insgesamt etwa 
670.000 Euro, wird aber durch hohe 
Förderungen unterstützt. Außerdem 
spart die Gemeinde durch die LED-
Beleuchtung jährlich rund 30.000 
Euro an Stromkosten ein, sodass 

sich die Investition in etwa 10 Jah-
ren amortisiert. Bereits im letzten 
Jahr hat die Gemeinde 500 Leuch-
ten in den weniger befahrenen Stra-
ßen nachts gedimmt, um noch mehr 
Energie zu sparen. Zusätzlich plant 
die Gemeinde, die Photovoltaik-An-
lagen auf den öffentlichen Gebäuden 
in den nächsten Monaten zu erwei-
tern und den erzeugten Solarstrom 
in die Energiegemeinschaft einzu-
speisen. 
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Terminvorschau

Die Pfarre lädt zur Veranstaltung:
Eisbaden -  eine einzigartige Erfahrung.

Die Popularität des Eisbadens hat in letzter Zeit zuge-
nommen, was wir hauptsächlich Wim Hof und seiner 
Methode verdanken. Kältebäder sind in den letzten 
Jahren immer beliebter geworden und von vielen als 
Geheimtipp für mehr Energie, Gesundheit und Wohlbe-
finden empfohlen worden. Tauchen auch Sie ein in die 
Welt der Wim Hof Methode! Dieser Halbtages-Work-
shop vermittelt die Grundlagen und das nötige Wis-
sen, um diese Methode in deinen Alltag zu integrieren. 
Der theoretische Teil erklärt die drei Komponenten der 
Wim Hof Methode (Atemtechnik, Kältetraining und 
Fokus) und ihre Funktionen. Unter Anleitung eines 
zertifizierten Wim Hof Instruktors werden dann Atem- 
und Konzentrationsübungen durchgeführt. Nach einer 
guten Vorbereitung geht es gemeinsam zum Wasser, 
um ein erfrischendes Eisbad bei der Freizeitwiese in 
der Aist (optional für alle die sich trauen) zu erleben. 
Die Atemtechniken, die bei dieser Methode angewandt 
werden, unterstützen dabei, die Atmung zu kontrollie-
ren und den  Körper mit ausreichend Sauerstoff zu ver-
sorgen. Darüber hinaus hat das Kältetraining positive 
Effekte auf die körperliche Verfassung, da es dem Kör-
per hilft, sich besser gegen Kälte zu schützen und das 
Immunsystem zu stärken. Ziel dieses Workshops ist es, 
ein besseres Körpergefühl zu entwickeln und über den 
Tellerrand zu schauen.

Atmung – Mentale Gesundheit - Kälteerfahrung 

zellinger.m@gmx.at / 0664 75006737

Atemübung und (optionales) Eisbaden nach der Wim-Hof Methode.
Die Wim Hof Methode basiert auf drei Säulen: Atmung, Fokus und
Kälte. 

PROGRAMMPUNKT

ANMELDUNG ERFORDERLICH

KOSTEN 
CA. 90€*

ZIEL
In diesem Halbtages-Workshop erlernen die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die Grundtechniken und alle notwendigen Kenntnisse,
um die Wim Hof Methode in ihr tägliches Leben zu integrieren. Im
theoretischen Teil wird die Wim Hof Methode und deren 3
Komponenten (Atemtechnik, Kältetraining und Fokus) erklärt.
Anschließend finden unter Anleitung die Atem- und
Konzentrationsübungen statt. Nach guter Vorbereitung gehen wir
zum Wasser, um dort ein gemeinsames Eisbad zu nehmen. Ziel
dabei ist es, sich selbst besser zu spüren und einen Blick über den
Tellerrand zu werfen.

09.02.2024 13:00 Uhr - Pfarrzentrum Schwertberg,  Friedhofstraße 9
Dauer: Workshop Dauer, ca. 4 h.

TERMIN

*der angegebene Preis ist der Maximal-Preis und richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. 

 

  
GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 

NATURSEIFEN 
AM LIEBSTEN SELBST GEMACHT 

 
WORKSHOP MIT SABINE WOLF-GRADL 

DIPL. KRÄUTERPÄDAGOGIN 
 

 
 

 

 
LIEBE KRÄUTER-BEGEISTERTE 

 
DIESER WORKSHOP WIDMET SICH DER KUNST DES 

SEIFENHERSTELLENS. 
 

DURCH DIE VIELEN VARIATIONSMÖGLICHKEITEN  
LASSEN SICH DIESE MIT VERSCHIEDENEN KRÄUTERN, 

BLÜTEN, WILDPFLANZEN UND WERTVOLLEN  
ÖLEN HERSTELLEN. 

 
NATURSEIFEN SIND EINE WOHLTAT UND PFLEGEND FÜR 

DIE HAUT, SOWIE BIOLOGISCH ABBAUBAR. 
 

MIT EINFACHEN SCHRITTEN ZEIGT UNS SABINE, WIE MAN SEIFEN SELBST FERTIGEN 
KANN. 

 
WANN / WO: 

SAMSTAG, 2. MÄRZ 2024 / 14.00 - 18.00 UHR 
SCHULKÜCHE DER MITTELSCHULE SCHWERTBERG 

 
BEITRAG: 

EUR 55,-- (INKL. GETRÄNKE, KUCHEN UND SKRIPTEN) 
(EUR 12,-- MATERIALKOSTEN BITTE BEI DER KURSLEITERIN BEZAHLEN) 

 
ANMELDUNG UND INFO: 

GERLINDE SCHEIDER (0660 9272795) – GERLINDE.SCHEIDER@PROMARO.AT 

 

  
GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 

DIE KOMFORTZONE VERLASSEN 
GESUNDE GEWOHNHEITEN ETABLIEREN 

 
IMPULSABEND MIT MMAG.a CATERINA TOBER 
KLINISCHE- UND GESUNDHEITSPSYCHOLOGIN 

 

 

 
GESUNDE GEWOHNHEITEN 

VERSUS 
INNERER SCHWEINEHUND? 

 
INNERE UND ÄUßERE WIDERSTÄNDE MACHEN UNS  

DEN WEG ZUR ZIELERREICHUNG NICHT GERADE LEICHT. 
GERADE IM STRESSIGEN ALLTAG LÄSST UNS 

DIE MOTIVATION IM STICH.  
WARUM? 

WIR LERNEN TECHNIKEN UND METHODEN KENNEN, UM  
KOMPETENT EIGENE GEWOHNHEITEN ZU ÄNDERN 

UND SO LANGFRISTIG ZU EINEM GESUNDEN 
LEBENSSTIL ZU FINDEN. 

 

„GESUNDHEIT IST NICHT ALLES, ABER OHNE GESUNDHEIT IST ALLES NICHTS.“ 
Arthur Schopenhauer 

 

WANN / WO: 
MITTWOCH, 6. MÄRZ 2024, 19.00 UHR 
GEMEINDEAMT SCHWERTBERG, 2. STOCK 

 
BEITRAG: 
EUR 10,-- 

 
ANMELDUNG UND INFO: 

GERLINDE SCHEIDER (0660 9272795) – GERLINDE.SCHEIDER@PROMARO.AT 
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Terminvorschau

BunterBunter
Fasching 2024Fasching 2024

FEBRUAR
10

KINDERFASCHING ÖVP Frauen
14:00 Uhr, Volksheim Schwertberg

Detailinfos zu den Veranstaltungen und Vereinen sowie sämtliche Termine des Jahres 2024 finden Sie auf der 
Homepage www.schwertberg.at/ Hinweis: Es werden nur jene Veranstaltungen beworben, die auf der Gemeinde-
homepage eingetragen sind. 

 FASCHING in SCHWERTBERG FASCHING in SCHWERTBERG

FEBRUAR
11

JUNGSCHARFASCHING
14:00 Uhr, Pfarrzentrum Schwertberg

FEBRUAR
13

FASCHINGDIENSTAG - FUN PARADE
Zentrum Schwertberg

FEBRUAR
04 KINDERFASCHING Kinderfreunde

14:30 Uhr, Volksheim Schwertberg

 

 
 
 
 
 
 

Das Institut Interkulturelle Pädagogik der VHS OÖ organisiert im Auftrag 
des Landes OÖ und der Marktgemeinde Schwertberg den 
 

Informationsabend 
MMaammaa  lleerrnntt  DDeeuuttsscchh  
 
Datum: Montag, 05. Februar 2024 
Uhrzeit: 18:30 Uhr 
Ort: Mittelschule Schwertberg 
 (Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg) 
 
 
Zum Infoabend eingeladen sind alle interessierten Frauen, deren Familien, 
engagierte Gemeindebürger:innen, Vereine… 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

SCHWERTBERG 
Freitag, 9. Februar 2024 

15:30 - 20:30 Uhr 
Rotkreuz-Haus 
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Schwertberg aktiv

Wind und Wellen: Segelabenteuer in Kroatien“ mit Ewald Leitner 
und Erwin Hinterleitner
im Pfarrzentrum Schwertberg am Dienstag, 27. Februar 2024, Be-
ginn um 19:30 Uhr 

Entdecke die Magie des Segelns mit den Segelfreunden aus Schwertberg! 
Unsere Crew genießt seit vielen Jahren unvergessliche Wochen auf dem 
Meer und erkundet dabei die faszinierenden Segelreviere Kroatiens. Die-
se Reise entführt uns in die atemberaubende Schönheit der kroatischen 
Inselwelt, wo wir die Freiheit des Segelns in vollen Zügen auskosten. 
Erfahre mehr darüber, wie eine solche Woche organisiert wird und wie 
das Zusammenleben an Bord gestaltet ist. Wir geben auch Einblicke in 
die maritime Ausbildung und das Yachtcharter-Geschäft, um einen um-
fassenden Überblick zu bieten. Entdecke, welche Segel auf dem Weg zu 
deiner eigenen maritimen Reise gesetzt werden müssen! Segelabenteuer 
pur: Erlebe die Herausforderungen und den Nervenkitzel des Segelns 
hautnah!

Wind und Wellen
Wir möchten uns sehr herzlich be-
danken für die gute Wahlheimat, die 
wir mit Schwertberg im Jahr 1980 
gefunden haben. Nach einer erfüllen-
den Zeit verbringen wir nun unseren 
Ruhestand im Salzkammergut. 
Besonders bedanken möchten wir 
uns bei 
• der Gemeinde – dem Bürger-

meister mit seinen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern

• den Ärzten und ihren Teams, die 
immer für uns da waren

• den Schwertbergerinnen und 
Schwertbergern für all die netten 
Begegnungen, Freundschaften 
und Gespräche, die wir hier ma-
chen und erleben durften – ob 
privat, beruflich oder im Verein.

Herzlichen Dank! 
Walter und Ingrid Stamm 

Vielen Dank!

Jungschar-
termine Feb.- 
bis April
Du bist zwischen 6 und 14 Jahren 
alt und möchtest gerne Zeit mit 
gleichaltrigen verbringen? Dann 
komm gerne bei einer von unseren 
Veranstaltungen. Wir freuen uns 
auf dich!

Jungscharfasching am 11.02. 
um 14:00 Uhr
Wir laden alle Kinder zum Jung-
scharfasching unter dem Mot-
to „Hawaii“ im Pfarrzentrum ein. 
Ganz egal ob im Hawaii-Hemd 
oder als Spider Man verkleidet, wir 
freuen uns mit dir einen lustigen 
Nachmittag mit Spiel und Spaß zu 
verbringen.

Jungschar-Rallye am 12.04. um 
16:00 Uhr
In dieser Jungscharstunde wirst du 
zum Detektiv. Löse gemeinsam mit 
anderen Kinder spannende Rätsel 
und begib dich dabei auf eine ac-
tionreiche Erkundungstour durch 
Schwertberg. 

Neues von der Landjugend
In den vergangenen Monaten hat 
sich erneut viel Spannendes in der 
Landjugend Schwertberg ereignet. 
Schon im November waren die Mit-
glieder aktiv in den Vorbereitungen 
für den Weihnachtsmarkt involviert. 
Gemeinsam wurden Kekse gebacken 
und Punsch zubereitet. Dieses Jahr 
wurde eine Summe von insgesamt 
500€ aus den Einnahmen des Weih-
nachtsmarktes an das Ö3-Weih-
nachtswunder gespendet.

Zusätzlich zu diesem festlichen 
Highlight wurde im Dezember die 
Landjugend-Zeitung an alle Haus-
halte von Schwertberg verteilt. Die 
Zeitung gewährt einen detaillierten 
Einblick in die vielfältigen Aktivitä-
ten der Landjugend.
Das erfolgreiche Jahr fand schließlich 
einen fröhlichen Abschluss mit einer 
ausgelassenen Silvesterparty. 

Die Landjugend beim Schwertberger Christkindl-
markt.

Der Januar startete ebenso vielver-
sprechend, denn die Landjugend 
Schwertberg war bereits beim Lan-
deslandjugendball in Wels aktiv da-
bei. Ebenfalls markierte im Jänner die 
Jahreshauptversammlung den offizi-
ellen Beginn des neuen Landjugend-
jahres, bei dem sicherlich wieder 
zahlreiche aufregende Projekte und 
Veranstaltungen auf die engagierten 
Mitglieder warten. Es gibt auch wie-
der einige Änderungen im Vorstand. 
Als neuer Leiter wird uns ab jetzt 
Brunner Paul unterstützen und Lu-
kas Hechenblaikner ablösen. Julian 
Mader und Helene Egger werden uns 
dieses Jahr leider nach langjähriger 
Unterstützung verlassen. Danke für 
euren Einsatz. 

Wir sind gut in das Neue Jahr gestartet. 
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Kind sein in Schwertberg

Neues aus dem Hort
Wie in der letzten Ausgabe bereits be-
richtet, bereisen wir in diesem Hort-
jahr die Herkunftsländer unserer 
Hortkinder, da in unseren Gruppen 
viele Nationalitäten vertreten sind. 
Derzeit befinden wir uns in Gruppe 1 
in Ungarn. Mit all unseren Sinnen und 
all seinen Facetten wollen wir Ungarn 
kennenlernen. Nachstehend ein klei-
ner Einblick, wie so ein Kennenlernen 
eines anderen Landes, einer anderen 
Kultur, einer anderen Sprache in den 
Horträumen möglich ist: Dies beginnt 
bereits bei der Einreise mit unserem 
Reisepass, wenn die Hymne des Lan-
des gespielt wird.
Unser Adventkalender hat die Form 
des Plattensees, die Türchen sind in 
diesem Fall kleine Schiffchen. Ein un-
garisches Winterlied ermöglicht ganz 
unbewusst uns das Klangbild der Spra-
che näherzubringen und hat sich zu 
einem echten Ohrwurm entwickelt. 

Wir freuen uns sehr, dass unser An-
gebot der Kinderbetreuung für unter 
3-jährige so gut angenommen wird 
und die vielen positiven Rückmeldun-
gen unsere Arbeit bestätigen.
Der Bedarfserhebung folgend, betreu-
en wir, wie auch in den Jahren zuvor, 
montags bis donnerstags von 7:00 bis 
16:00 Uhr und freitags von 7:00 bis 
15:00 Uhr rund 33 Kinder in drei Grup-
pen. Unsere Kapazitäten sind damit 
ausgelastet was dazu führt, dass immer 
mehr Kinder auf der Warteliste stehen. 
Außer in den 4-wöchigen Sommerfe-

Mit ihrem Reispeass erkunden die Kinder die Welt.

Spielen und Toben im Schnee macht Spaß! Unsere Sprösslinge des Caritas KIGAs haben sichtlich Freude an der Bewegung im Freien. Auch bei kläteren Temeraturen.  

„Túrós Csusza“ wurde mit den Kin-
dern zubereitet und anschließend ver-
kostet. Aber mit Sicherheit die cools-
te Challenge für die Kinder war der 
Grand Prix von Budapest, den wir mit 
Hilfe einer Carrera-Rennbahn nach-
gestellt haben. Gewonnen haben nicht 
die Schnellsten, sondern jene, die die 
meisten Runden geschafft haben. Da-
bei durfte natürlich abschließend eine 
Siegerehrung nicht fehlen. Auf spiele-
rische Art und Weise ein Land näher 
kennenlernen und ein paar Wörter in 
dieser Sprache zu können macht den 
Kindern Spaß, bringt uns ein Stück nä-
her zusammen und verbindet. Außer-
dem erfüllt es  jene Kinder mit Stolz, 
die aus diesem Land kommen.  Die 
nächste Destination in Gruppe 1 wird 
Ägypten sein, in Gruppe 2 reisen wir 
nach Weihnachten weiter nach Bosni-
en, wo auch wieder viele Attraktionen 
auf uns warten…

Infos aus der Krabbelstube
rien können die Kinder im Bedarfsfall 
auch für einen Journaldienst, der zu 
allen anderen Ferienzeiten angeboten 
wird, angemeldet werden. Somit wer-
den junge Familien bestmöglich unter-
stützt. Durch die Bewertung im AK-
Kinderbetreuungsatlas ist es hier leider 
zu Verunsicherungen gekommen.
Sollten Sie dazu Fragen haben, oder 
gar einen Krabbelstubenplatz für Ihr 
Kind benötigen, erreichen Sie uns tele-
fonisch unter 0680/1552753 oder per 
mail  unter KS411102@pfarrcaritas-
kita.at.Wir Kinder aus der Krabbelstube!

Caritas KIGA
Schnee, Jucheeee!
Anfang Dezember ging es rund bei uns 
im Pfarrcaritas Kindergarten. So viel 
Schnee bietet eine Menge Möglichkei-
ten für unterschiedliche Bewegungser-
fahrungen im Freien. 

Egal ob bei einer Schneeballschlacht, 
Schnee schaufeln, Schneemann bau-
en, Flitzi rutschen oder Stampfen im 
tiefen Schnee, es war ein Riesenspaß 
für Groß und Klein.

Weitere Informationen zur Anmel-
dung für das Kindergartenjahr 2024 
2025:
Die Anmeldetage werden heuer erst 
im April stattfinden. Sie erhalten zeit-
gerecht weitere Infos.
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Kindsein in Schwertberg

Eine Welt im Klassenzimmer

Das multikulturelle Team der Schuli-
schen Nachmittagsbetreuung beste-
hend aus fünf engagierten Betreuerin-
nen bringt eine Vielfalt an Sprachen, 
Kulturen und Perspektiven in den 
NABE-Alltag ein, die das Miteinander 
bereichert. Angesichts der steigenden 
Nachfrage hat die Schule beschlossen, 
die Gruppengröße zu erweitern. Die-

Unsere schulische Nachmittagsbetreuung der VS Schwertberg

se Entscheidung ermöglicht es mehr 
Kindern, vom pädagogischen Konzept 
einer Ganztagsschule zu profitieren 
und ihre sozialen sowie interkultu-
rellen Kompetenzen zu stärken. Das 
Team der schulischen Nachmittagsbe-
treuung Schwertberg legt großen Wert 
auf soziales Lernen, Bewegung und ge-

sunde Ernährung. Die Kinder können 
sich auf eine gesunde Jause freuen und 
werden regelmäßig zum gemeinsamen 
Kochen eingeladen. Um den unter-
schiedlichen Bedürfnissen der Fami-
lien gerecht zu werden, wird ab dem 
neuen Semester eine zusätzliche Ab-
holzeit eingeführt. 

Während der Schulferien bietet das Team ein buntes Programm voller spannender Aktivitäten an. 
- Langeweile kommt hier garantiert nicht auf.

Kleidertauschbörse in der Bibliothek

Kinderfasching in Schwertberg

Tauschen statt neu kaufen! Geld sparen und gleichzeitig die 
Umwelt unterstützen. 

Im Fasching ist was los - nicht nur für die Großen, sondern auch für die Kleinen. Verkleidet 
euch und kommt vorbei! 

BunterBunter
Fasching 2024Fasching 2024

FEBRUAR
10

KINDERFASCHING ÖVP Frauen
14:00 Uhr, Volksheim Schwertberg

Detailinfos zu den Veranstaltungen und Vereinen sowie sämtliche Termine des Jahres 2024 finden Sie auf der 
Homepage www.schwertberg.at/ Hinweis: Es werden nur jene Veranstaltungen beworben, die auf der Gemeinde-
homepage eingetragen sind. 

 FASCHING in SCHWERTBERG FASCHING in SCHWERTBERG

FEBRUAR
11

JUNGSCHARFASCHING
14:00 Uhr, Pfarrzentrum Schwertberg

FEBRUAR
13

FASCHINGDIENSTAG - FUN PARADE
Zentrum Schwertberg

FEBRUAR
04 KINDERFASCHING Kinderfreunde

14:30 Uhr, Volksheim Schwertberg

Einmal im Jahr kannst du alles sein, 
das du möchtest. Egal ob Pirat, Poli-
zist, Fuchs, Prinzessin oder ein Ninja. 

Auch heuer hat für euch die Kinder-
faschingskleider-Tauschbörse in der 
Bibliothek Schwertberg wieder ge-
öffnet! Tausche dein altes Kostüm 
gegen ein neues.

Die Kleider müssen sauber und intakt 
sein. Auch Accessoires wie Hüte, Au-
genklappen, Kronen, Zauberstäbe, etc 
sind gefragt! 

Kommt vorbei, bringt euer altes Fa-
schingskostüm mit und findet euer 
neues. 

Auch die Kleinen treiben es im Fasching gerne bunt.
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Schwertberg aktiv

Neuigkeiten aus dem Gemeindeteam

In dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung dürfen wir Ihnen gleich zwei 
Neuzugänge im Gemeindeteam vor-
stellen. 

Hanna Korolik verstärkt  ist seit 
dem 6. November 2023 das Reini-
gungsteam der Schulen in Schwert-
berg. Die gebürtige Ukrainierin hat 
sich durch ihre offene Art bereits bes-
tens in das Team integriert. 

Kevin Kautzner macht seit 1. Jänner 
die Mannschaft vom Bauhof voll-
ständig. Zuvor war er als Gebäude-
techniker im Bundesoberstufenreal-
gymnasium in der Fadingerstraße 
(4040 Linz) tätig. 

Wir freuen uns, euch bei uns zu ha-
ben! 

Wir begrüßen ganz herzlich Kevin Kautzner und Hanna Korolik

Das Team der Marktgemeinde Schwertberg freut sich auf euch!

Herzlich willkommen  
Josef Gubi

Das Gemeinde-Team öffnet am Faschingdienstag wieder die 
„Brunnen-Bar“

Die Gemeinde-Familie darf sich 
wieder über Nachwuchs freuen! 
Am 3. Jänner 2024 erblickte Josef 
Gubi, etwas früher als erwartet 
aber wohlauf,  das Licht der Welt. 

Wir gratulieren den Eltern Stefan 
und Romana von ganzem Herzen  
und wünschen euch eine schöne 
Kennenlernzeit! 

Am Faschingdienstag (13. Februar) 
öffnet die Gemeinde wieder für euch 
die „Brunnen-Bar“ am Marktplatz! 
Wie gewohnt könnt ihr euch als Ein-
stimmung für das bunte Faschings-
treiben auf Getränke und Krapfen 

Wir wünschen der Familie Gubi mit ihrem kleinen 
Josef alles erdenklich Gute!

freuen. Schaut vorbei! Ab 09:00 Uhr 
sind wir für Besucher:innen bereit. 
Besonders freuen wir uns natürlich 
auf kostümierte Schwertbergerinnen 
und Schwertberger. 

Das Bauhof-Team hat jedoch nicht 
nur einen neuen Mitarbeiter bekom-
men, sondern auch der Fuhrpark wird 
Verstärkung bekommen. Ein Steyr 
4120 Multi Traktor wurde bei der Fa. 
Hochrather Landtechnik bestellt. 

Abzüglich der Förderung belaufen 
sich die verbliebenen Gesamtkosten 
für die Marktgemeinde Schwertberg 
auf rund EUR 138.000.- Die Lieferung 
wird voraussichtlich Ende Februar/
Anfang März 2024 stattfinden. 

117 PS unterstützen zukünftig das Bauhof-Team bei der täglichen Arbeit
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Ehrung Georg Gruber
Am 12. Jänner verlieh Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer im Steiner-
nen Saal des Landhauses unserem 
Schwertberger Gemeindebürger Ge-
org Gruber das goldene Verdienstzei-
chen der Republik Österreich. 

Georg Gruber war von 2003 bis 2022 
Amtsleiter in der Gemeinde Naarn 
und insgesamt 48 Jahre im Gemein-
dedienst tätig. Er trug als Amtsleiter 
wesentlich dazu bei, dass sich die Ge-
meinde Naarn zum Wohle der Bevöl-
kerung positiv entwickeln konnte.
Er ist seit vielen Jahren aktives Mit-

glied der Freiwilligen Feuerwehr und 
war auch 10 Jahre Teil des Bezirks-
kommandos der Feuerwehr des Be-
zirkes Perg.

Während des Hochwassers half Gru-
ber 2002 an vorderster Stelle den 
Hochwasseropfern und organisierte 
die Hilfsmaßnahmen für Naarn. 
Die Bürgermeister Max Oberleitner 
und Martin Gaisberger gratulieren im 
Namen ihrer Gemeindebürger:innen 
sehr herzlich zur hohen Auszeich-
nung. Im Kreise seiner Familie, des Naarner Bürgermeisters 

und des Schwertberger Bürgermeisters bekam Georg 
Gruber sie Auszeichnung von LH Stelzer verliehen., 

Wir nehmen Abschied
Josef Kapplmüller

Wir trau-
ern um Hof-
rat Dr. Robert 
Schmidt, der 
am 18.1.2024 
im 89. Lebens-
jahr verstorben 
ist. Er war über 
20 Jahre aktiv 
im Gemeinde-
rat, ein anerkannter Bauingenieur 
und ein Träger der goldenen Ehren-
nadel der Marktgemeinde Schwert-
berg. Er hat sich als ehemaliger Lei-
ter des Strombauamtes vor allem für 
den Hochwasserschutz an der Donau 
eingesetzt und brachte seine beruf-
liche Erfahrung auch beim Ausbau 
des Hochwasserschutzes entlang der 
Aist in unserer Gemeinde ein. Er war 
über Jahrzehnte in vielen Ausschüs-
sen aktiv und Fraktionsobmann der 
Freiheitlichen Partei Schwertbergs. 
Wir werden ihn als eine große Per-
sönlichkeit in Erinnerung behalten.

J o s e f 
K a p p l m ü l l e r 
(12.12.1936 – 
3 0 . 1 2 . 2 0 2 3 ) 
war Ehrenring-
träger unserer 
Gemeinde und 
beinah sein 
ganzes Leben 
in öffentli-
chen Funktionen tätig. Er war über 
60 Jahre lang aktiv im Roten Kreuz 
und hat maßgeblich zum Aufbau der 
Ortsstelle Schwertberg beigetragen 
und diese von 1980 bis 2005 geleitet. 
Josef Kapplmüller trat bereits 1956 
der FF Aisting Furth bei und war von 
1967 bis 1979 Gemeinderat, von 1974 
bis 1997 Pfarrgemeinde- und Pfarr-
Kirchenrat. Er leitete gemeinsam mit 
seiner Gattin Anni über Jahrzehn-
te das Pfarr-Buffet. Er war bis 2013 
Mesner und 23 Jahre Obmann der 
katholischen Männerbewegung. Er 
hat sich in allen diesen Bereichen für 
das Wohl seiner Mitmenschen und 
seiner Heimatgemeinde eingesetzt. 
Josef hat uns ein großes Vermächtnis 
hinterlassen, das wir in Dankbarkeit 
annehmen und weiterführen wol-
len. Wir nehmen Abschied von Josef 
Kapplmüller und sprechen seiner Fa-
milie unser tiefes Mitgefühl aus. Wir 
werden ihn stets in guter Erinnerung 
behalten und ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Dr. Robert SchmidtMartin Tinschert

Martin Tin-
schert ist am 1. 
Januar 2024 im 
66. Lebensjahr 
verstorben. Der 
Bürgermeister 
würdigte sein 
großes Le-
benswerk. Er 
hat sein Leben 
lang hart gearbeitet und durch sein 
Geschick auch maßgeblich zur posi-
tiven Entwicklung unseres Marktes 
beigetragen. Die Investitionen im 
Zentrum Schwertbergs haben Leer-
stände wieder mit Leben erfülllt und 
auch das Erscheinungsbild unse-
res Marktes verschönert. Das Ho-
tel Tinschert wurde zum beliebten 
Treffpunkt von Vereinen und zum 
gesellschaftlichen Mittelpunkt bei 
Zehrungen, Hochzeiten und diversen 
Feiern. 

Martin wurde durch sein Engage-
ment zu einem kulinarischen Aus-
hängeschild unserer Gemeinde. Das 
Hotel Tinschert beherbergte schon 
tausende Gäste aus Nah und Fern 
und oft auch Stars von den Konzer-
ten auf Burg Clam – er legte damit 
den Grundstein dass Schwertberg 
Tourismusgemeinde wurde. 

Schwertberg verliert mit Martin Tin-
schert eine große Persönlichkeit. 
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Das Gemeindeamt gratuliert

W ir gratulieren -lich
Herrn Franz Lüftenegger

zum 80. Geburtstag
Herrn Siegfried Narzt

zum 80. Geburtstag
Herrn Stefan Pupeter

zum 80. Geburtstag

Herrn Ernst Wolkerstorfer
zum 80. Geburtstag

Frau Josefa Schürz
zum 90. Geburtstag

Herrn Norbert Reisinger
zum 80. Geburtstag

Frau Eveline Harringer
zum 90. Geburtstag

Herrn Herbert Berndl
zum 80. Geburtstag

Frau Cezilia Springer
zum 100. Geburtstag
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UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage Schnupperticket
Günstige Öffi-Tickets nach Linz
Alle Gemeindebürger:innen mit Haupt-
wohnsitz in Schwertberg können sich 
zwei Mal im Monat ein Schnupperticket 
für eine ÖBB-Bahnfahrt nach Linz inklu-
sive Bus/Straßenbahnkarte ausborgen. 
Das Ticket kann nach Voranmeldung in 
der Bürgerservicestelle zum Preis von 5 
Euro vom Gemeindeamt abgeholt wer-
den.

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair (Wahlarzt)
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 07:30-12:00 Uhr 
Mo Nachmittag nach Vereinbarung

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr: 07:30-12:00 Uhr
Di und Do: 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr: 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do: 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo: 10:00-14:00 Uhr
Di: 8:00-12:00 Uhr
 & 14:00-18:00 Uhr
Mi: 8:00-12:00 Uhr
 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.: 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

MMag. Caterina Tober
Klinische- und Gesundheitspsychlogin
0670/654 60 00
praxis@tober-psychologie.at

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141
Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Bürgermeister Mag. Max Oberleitner
ACHTUNG: Ab sofort findet der Bür-
gersprechtag im Gemeindeamt im-
mer Montag nachmittags statt.  
Anmeldung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommender Amtstag von Mag. 
Dr. Daxner ist der 1. Februar. Anmeldung: 
07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. Je-
den Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr 
macht der mobile Sozialmarkt im Hof der 
Gemeinde Station. 

Bildungseinrichtungen

Pfarrcaritas Krabbelstube
Friedhofstraße 16, 4311 Schwertberg
0680/155 27 53
KS411102@pfarrcaritas-kita.at

Kindergarten Bunte Welt
Unterkogelbergstr. 4, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 170
kindergarten.schwertberg@kinderfreun-
de-ooe.at

Pfarrcaritas Kindergarten
Bahnhofstraße 15, 4311 Schwertberg
0676/45 58 901
KG411229@pfarrcaritas-kita.at

Volksschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/614 55
s411261@schule-ooe.at

Mittelschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/61 256
direktion@hs-schwertberg.at

Hort
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 136
hort.schwertberg@kinderfreunde.cc

NABE - Nachmittagsbetreuung
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699/16 88 62 62
s411261@schule-ooe.at

Landesmusikschule Schwertberg 
Poststraße 4, 4311 Schwertberg
07262/57120
ms-perg.post@ooe.gv.at
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Schwertberger Verkehrsbefragung

komobile GmbH Standort Gmunden 
Kirchengasse 3, 4810 Gmunden 

Tel.: 07612 70911  
gmunden@komobile.at | www.komobile.at 

 

ENTWURF 1 

 

   Zutreffendes bitte ankreuzen 

 Wie zufrieden sind Sie mit der derzeitigen Verkehrssituation in Schwertberg? 
 

zufrieden eher 
zufrieden 

weniger 
zufrieden 

nicht 
zufrieden 

für mich 
nicht 

zutreffend 
Mit der Situation als Fußgänger:in      
… als Radfahrer:in      
… als Nutzer:in des öffentlichen Verkehrs      
… als Autofahrer:in       
Mit der Verkehrssituation insgesamt      

 Was funktioniert besonders gut? Was fällt Ihnen positiv auf?  
 

 

 Was stört Sie? Was fällt Ihnen negativ auf? 
 

 

 Wie belastend empfinden Sie das Verkehrsaufkommen an Ihrem Wohnstandort? 

 sehr belastend  wenig belastend  nicht belastend 

 Was soll durch das Mobilitätskonzept aus Ihrer Sicht vorrangig erreicht werden? (Mehrfachnennungen möglich) 
 Nachhaltige Verkehrsberuhigung im Bereich der Aisttalstraße (L1415) und im Ortszentrum, ggf Begegnungszone 

 Lückenschlüsse im Radwegenetz (sowohl innerörtlich als auch regional) 
 Reduktion des LKW-Durchgangsverkehrs 
 Verbesserungen für Fußgänger:innen (Querungen, Schutzwege, Barrierefreiheit) 
 Lösung für die Anbindung Friedhofstraße/Südring 
 Verbesserungen für den ruhenden Verkehr, Parkraumkonzept 
 Sonstiges: 
  
  

 Falls Sie erwerbstätig oder in Ausbildung (Schule, Lehre) sind, in welcher Stadt|Gemeinde? Arbeiten Sie im Home Office? 
 Mauthausen   Enns 

 Linz   Steyr 
 Amstetten   Perg 
 andere Gemeinde:     
  

Ich arbeite im Home Office:  
 

täglich 
 

2-4x pro Woche 
 

1x pro Woche                 ab und zu  
 

Schwertberger Verkehrsbefragung
Die Marktgemeinde lädt alle Personen ein, die in Schwertberg wohnen oder arbeiten, bis 29. Februar bei-
liegenden Fragebogen über die Verkehrssituation unserer Gemeinde gewissenhaft auszufüllen. Wir nehmen 
ihre Rückmeldung, v.a. die Kritikpunkte und Lösungsvorschläge sehr ernst. Die Auswertung der Befragung soll Grund-
lage für das Generalverkehrskonzept von Schwertberg sein, das von der erfahrenen Firma Komobiles im Laufe des 
Jahres erarbeitet wird.  Mit dem QR-Code können sie diese Befragung auch anonym online durchführen.
Fragebögen bitte beim Gemeindeamt abgeben. Im Foyer der Bürgerservicestelle steht eine große Box, außerhalb der 
Öffnungszeiten können sie beim alten Haupteingang unsere Briefkästen nützen!



Seite 28 | Ausgabe 1

Schwertberger Verkehrsbefragung

a Mit welchem Verkehrsmittel fahren Sie in die Arbeit|zur Ausbildung?  
 
bei Schönwetter            überwiegend   gelegentlich                    bei Schlechtwetter         überwiegend   gelegentlich                  

zu Fuß   zu Fuß    
Fahrrad   Fahrrad    
öffentlicher Verkehr    öffentlicher Verkehr    
Pkw Alleinfahrer   Pkw Alleinfahrer    
Fahrgemeinschaft   Fahrgemeinschaft    
Moped, Motorrad   Moped, Motorrad    
       

 Haben Sie für den FUSS- UND RADVERKEHR konkrete Verbesserungsvorschläge? 
 

 
 

 Haben Sie für den ÖFFENTLICHEN VERKEHR konkrete Verbesserungsvorschläge? 
 

  

 Haben Sie für den KFZ-VERKEHR (auch zum PARKEN) konkrete Verbesserungsvorschläge? 
 

 
 

 

Für die Statistik: 
Alter:      Jahre  
Geschlecht:        männlich              weiblich          divers       keine Angabe 
Beschäftigung:   Schüler:in            Lehrling         Student:in        Pensionist:in           berufstätig          nicht berufstätig 
 

Bitte folgende Fragen zur Haushaltsstatistik nur von EINER Person für den gesamten Haushalt ausfüllen: 

Anzahl Personen im Haushalt:         Anzahl Pkw im Haushalt:                      , davon E-PKW: ______________ 

Anzahl Fahrräder im Haushalt:                   davon E-Bikes:        , davon Jobräder: _____________ 

Anzahl einspurige Kfz (Moped/Motorrad) im Haushalt:                 , davon mit E-Antrieb: _________ 

Anzahl von Klimaticketbesitzer:innen im Haushalt: ___________ 

Mittels QR Code können sie diese Ver-
kehrsbefragung auch online durch-
führen. Machen Sie gleich jetzt mit!


